
Ende August machten sich gemeinsam –
unter der Leitung von Pfarrer Thomas 
Gruber – Mitglieder der kath. Pfarreien des
Pfarrverbandes Hallbergmoos – Goldach
und der Evangelischen Emmaus-Gemeinde
auf, um für sechs Tage Rom zu besuchen. 
Leider konnte Pfarrerin Dr. Juliane Fischer
wegen kurzfristiger Erkrankung an der Fahrt
nicht teilnehmen. Doch wurde Pfarrer Thomas
Gruber von Pfarrer Harald Höschler (pensio-
nierter evangelischer Pfarrer aus der
Gemeinde Bruckmühl) und Josef Bruckmeier
(einem mit Pfarrer Gruber befreundeten
Latein- und Religionslehrer), die auch Führun-
gen in der Ewigen Stadt angeboten haben,
tatkräftig unterstützt.
Die gesamte Fahrt hatte deutlich den Charak-
ter einer Wallfahrt, da täglich ökumenische
Andachten und Gebete sowohl am Morgen
als auch am Abend im Programm waren.
Der erste Wallfahrtstag am Samstag, 
25. August, galt den großen Patriarchal-
kirchen „San Giovanni in Laterano“ und
„Santa Maria Maggiore“, wobei Einzelne
noch mehrere andere bedeutende Kirchen
besichtigten.
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Der Nachmittag des selben Tages gehörte
dann ganz dem Besuch der Domitilla-
Katakombe, des größten altchristlichen unter-

irdischen Friedhofes in Rom. Dort wurde auch
ein großer ökumenischer Gottesdienst ge-
feiert.

Gelebte Ökumene: 100 Pilger der katholischen und evangelischen Pfarrgemeinde brachen zu einer sechstägigen Romreise auf.

Dem Papst ganz nah kamen die Reisenden bei der Papstaudienz.
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Der Sonntag war hauptsächlich dem Vatikan
gewidmet, wo man sich besonders an der
Größe und Höhe der Peterskirche erfreuen
konnte, wenn man die Kuppel bestieg. 

Spätnachmittags erfüllte sich Pfarrer Gruber
den Wunsch, zusammen mit allen Pilgern in
seiner Weihekirche „Santo Stefano Roton-
do“ – einer alten Rundkirche auf dem Monte

Coelio – sehr stimmungsvoll eine Messe zu
feiern.
Der Montagvormittag wurde für einen Stadt-
spaziergang genutzt, um die bekannten Orte

Pfarrer Thomas Gruber, Pfarrer Harald Höschler (pensionierter evangelischer Pfarrer aus der Gemeinde Bruckmühl) und Josef Bruckmei-
er, ein mit Pfarrer Thomas Gruber befreundeter Latein- und Religionslehrer, führten die Reisegruppe an.
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wie das „Pantheon“, die „Piazza Navona“,
die Spanische Treppe und den Trevibrunnen
zu besuchen. Auch ein Eis in der berühmte-
sten Eisdiele Roms „Giolitti“ durfte dabei
nicht fehlen. Nachmittags wurde die altehr-
würdige Basilika „San Paolo fuori le mura“
angeschaut. Anschließend eine Landfahrt mit
Zwischenziel Castel Gandolfo (dem Sommer-
sitz des Papstes) gemacht.
Der abendliche Höhepunkt des Montags war
dann ein gemeinsamer Weinabend in Fras-
cati – mit fröhlich ausgelassener Stimmung,
wobei Pfarrer Höschler mit Gitarre und
Pfarrer Gruber im Gesang überwiegend itali-
enische Schlager früherer Jahre zum Besten
gaben.
Mit dem vorletzten Reisetag, dem Dienstag,
wandte man sich der Antike zu, indem das
Kolosseum, das Forum Romanum und das
Kapitol besichtigt wurden. 
Als Höhe- und Schlusspunkt der gesamten
Fahrt war die Papstaudienz am Mittwoch für
viele nochmals ein besonderes Erlebnis. Papst
Franziskus winkte auch unseren mitgenom-
menen bayerischen Fahnen kurz zu, als er
mit seinem Papamobil an unserer Großgrup-
pe vorbeifuhr.
Insgesamt waren alle 100 Teilnehmer der
Fahrt begeistert und angetan von den vielen
Erlebnissen und Begegnungen, dem guten
menschlichen Miteinander und den spirituel-
len Akzenten, die diese Fahrt reichlich ge-
boten hat. Die Hundertzahl der Wallfahrer
setzte sich hauptsächlich zusammen aus 
Pilgern von Hallbergmoos und Goldach (mit
Umfeld) und wurde von zahlreichen Mitfah-
rern aus dem Bruckmühler Raum, wo Pfarrer
Gruber vor seinem Beginn hier in Hallberg-
moos gewirkt hat, angereichert.
(Text: Pfarrer Thomas Gruber / Fotos: Hans
Reiss)

Schnitzel
Wochen
Schnitzel
Wochen

Schmeckt super saftig
gelingt schnell und einfach

fix und fertig für die Pfanne
Bayerische Schnitzel gefüllt – Cordon bleu  –
Elsäßer Schnitzel – Italia Schnitzel –
Griechische Schnitzel – Knusper Putenschnitzel  –
Asiatische Panko Schnitzel –
Herbst Rouladen mit Kürbisfüllung –
Schnitzel Jäger Art mit Pilzen –
Minuten Steaks – Filetsteaks – Entenbrust –
Rinderlende – Filetspieße – Schnitzelpfannen –
Mailänder Schnitzel mit Parmesan –
Saltim bocca vom Kalb

…da lacht der Koch und
die Familie freut sich!

Mit bayerischen Fahnen grüßte die 
ökumenische Reisegruppe Papst Fran-
ziskus, der im Papamobil die Gruppe
passierte.
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Beschlüsse

vollständig in den Bereich „Tanz“ eingeflos-
sen sind. Vom Gemeinderat war als freiwilli-
ge Leistung ein Splitting in den Bereichen
Kunst, Sport und Musik – mit jeweils 10 Stun-
den – vorgesehen. Wenn keine Mehrkosten
auftreten und das Interesse der Schüler nur in
einem Segment liegt, könnten auch weiterhin
mehr als 10 Stunden in einem Einzelbereich
durchgeführt werden.  
Der Wunsch auf Erhöhung des Zaunes um
die Fußballwiese wird an die Abteilung P
weitergeleitet. Zuständigkeitshalber wird die

Abklärung, ob eine Versetzung des Beamers
und eine Verbesserung der Tonproblematik
möglich sind, an das Sachgebiet IT weiterge-
geben. 

Stadionrasen: 
Sanierung abgeschlossen
Die Sanierungsarbeiten für den Stadionrasen
im Sport- und Freizeitpark Hallbergmoos sind
abgeschlossen und Anfang August mit gerin-
gen Mängeln abgenommen. Im Anschluss
wurde der Platz an die Vertreter des VfB Hall-
bergmoos-Goldach übergeben. Hierbei 
wurden die erforderlichen Inbetriebnahme-,
Pflege- und Unterhaltsmaßnahmen erläutert.
Es wurde vereinbart, dass der Stadionrasen
nun wieder in die Dokumentation über die
durchgeführten Arbeiten aufgenommen wird. 

Ganztagesschule
Ihren Jahresbericht für das Schuljahr
2017/2018 hat die Leiterin der Offenen
Ganztagesschule, Frau Schröttle, vorgelegt.
Darin enthalten sind auch einige Wünsche
und Anregungen, die die Verwaltung nun auf
ihre Umsetzbarkeit prüfen wird.  
Bei der Prüfung wurde festgestellt, dass die
gewährten Stunden für externe Fachkräfte

Bockhorni
Wilhelmstraße 13

85399 Hallbergmoos
Tel. 08 11/10 90, Fax 35 55

Baumaschinen und  Gartengeräte

Werkzeug und
Maschinen
Verleih
GmbH

erstKlassiK: 
Unveränderte Ticketpreise
Die Preise für Eintrittskarten der erstKlassiK-
Konzerte bleiben unverändert. Die Tickets für
Konzerte mit hochkarätigen Musikern sind
mit 16 bzw. 18 Euro vergleichsweise günstig.
Zusätzliche Ermäßigungen, beispielweise für
Studenten, Rentner und Schwerbehinderte,
muss der Veranstalter nach dem Willen des
Gemeinderats nicht zusätzlich anbieten.
Ausgangspunkt der Entscheidung ist die
Umwandlung des „Freundeskreis erst-
KlassiK“, der die Konzertreihe organisiert, in
einen Bürgerarbeitskreis. Als gemeindliche
Einrichtung würden grundsätzlich die allge-
meinen Ermäßigungsregeln gelten. Der AK
hatte nun aber gebeten, am geltenden Preis-
system festzuhalten. Vor allem deshalb, weil
die Tickets ohnehin vergleichsweise günstig
angeboten werden: Wo andernorts Preise
zwischen 24 und 98 Euro für Konzerte mit
den Nostalphonikern, der Munich Brass
Connection oder Stargeiger Valeriy Sokolov
aufgerufen werden, verlangt man in Hall-
bergmoos lediglich 16 Euro im Vorverkauf
und 18 Euro an der Abendkasse.  Kinder bis
14 Jahre haben bei „erstKlassiK“ freien Ein-
tritt, weil es dem Veranstalter ein besonderes
Anliegen ist, dem jungen Publikum ein beson-
deres Liveerlebnis, Emotionen und Spiel-
freude der Musiker hautnah – mit reservierten
Plätzen in der ersten Reihe – zu 
bieten.
Darüber hinaus führt der AK zur Antragsbe-
gründung an, dass eine etwaige Ausweiskon-

Bekanntgaben

Aus der Gemeinderatssitzung 
vom 28. August 2018
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trolle von Berechtigten (Schüler, Studenten,
Senioren, Ehrenamtskarteninhaber, Behin-
derte und ihre Begleiter) einen erheblichen
zeitlichen Mehraufwand darstellt, der in der
Zeit vor Konzertbeginn für die Ehrenamtli-
chen kaum zu schaffen sei. Und: „Aus unse-
rer Sicht ist es nicht zielführend, den bereits
schon niedrigen Grundpreis von 16 Euro
(VVK) bzw. 18 Euro (Abendkasse) anheben
zu müssen, um die Ermäßigungen kompen-
sieren zu können.“  
Der Gemeinderat schloss sich in seiner Ent-
scheidung dieser Haltung, die auch von Kul-
turreferentin Sabina Brosch (Grüne) gutge-
heißen wurde, mit großer Mehrheit an.
Lediglich Karl-Heinz Zenker (parteilos) stimm-
te dagegen.

Rochade im Städtebaulichen
Beratergremium
Zum neuen Mitglied im Städtebaulichen
Beratergremium hat der Gemeinderat Max
Otto Zitzelsberger (36) berufen. Der selbstän-
dige Architekt und Akademische Rat der
Technischen Universität München wird nach
dem Willen des Gemeinderats den Platz von
Norbert Zanker (Kreisbaumeister a.D.) ein-
nehmen, der 2019 auf eigenen Wunsch aus
Altersgründen ausscheidet. Der gebürtige
Landshuter, der mit Frau und Tochter in Mün-
chen und Regensburg lebt, hat bereits mehre-
re Auszeichnungen erhalten, darunter den
Deutschen Stahlbaupreis 2018 und den

Bayerischen Holzbaupreis 2014. Schon
während seines Studiums an der TU München
hat sich Zitzelsberger, wie er bei seinem
Antrittsbesuch im Gemeinderat aufzeigte,
eingehend mit der Flughafenregion, dem
zeitgemäßen Bauen mit Holz sowie dem
Erhalt und der Modernisierung ortsprägen-
der Gebäude beschäftigt. Das städtebauliche
Beratergremium ist eine Expertengruppe, die
der Kommune in Bau- und Ortsentwicklungs-
fragen zur Seite steht. Dem Gremium
gehören Kreisbaumeisterin Antonia Seubert,
Norbert Zanker (bis Februar 2019), der 
Freisinger Architekt Johannes Dantele (48)
und nun Max Otto Zitzelsberger an.

Kinderhaus: 
Nebengebäude aus Beton
Einem Wechsel der Bauart für die Nebenge-
bäude im Kinderhaus „Jägerfeld-West“ hat
der Gemeinderat zugstimmt. Architekt 
Sebastian Hyrcyk hatte darum aus brand-
schutzrechtlichen Erwägungen gebeten. 
Vorgesehen war ursprünglich, dass im Nord-
westen ein Nebengebäude für Müll/Kinder-
wägen errichtet wird. Ein weiteres Nebenge-
bäude für die Gartenspielgeräte ist im Osten
neben der Trafostation geplant. Beide sollten
in einer Stahl-/Holzkonstruktion errichtet wer-
den. Doch aus brandschutztechnischen Grün-
den muss ein Abstand zum Trafo-Häuschen
eingehalten werden. Zwar könnte das Neben-
gebäude prinzipiell auch um 5 Meter verscho-

ben werden, der Einfachheit halber schlug der
Architekt aber einen Materialwechsel vor. Der
Gemeinderat stimmte dem Vorgehen zu. Her-
mann Hartshauser (Einigkeit) hegt allerdings
Zweifel, dass die Umplanung – wie vom Pla-
ner mitgeteilt – „kostenneutral“ möglich ist.

Machbarkeitsstudie für
Grundschule-Anbau
Der Bau einer zweiten Grundschule: Seit Jah-
ren ist er im Gespräch, lässt aber noch auf
sich warten. Weil die Schülerzahlen aber
unaufhaltsam steigen, musste sich der Ge-
meinderat nun über eine Übergangslösung
Gedanken machen. Ob’s ein fester Anbau
oder eine Containerlösung wird, das wird nun
in einer Machbarkeitsstudie überprüft.
Wann und wo eine zweite Grundschule
gebaut wird, ist noch nicht absehbar. Vor
geraumer Zeit hat die Kommune eine Raum-
analyse beauftragt. Bislang ist über die
Ergebnisse nichts bekannt. Eine Nachfrage
bei Herbert Kestler (Leiter Bürgermeister-
Büro) hat ergeben, dass die Studienergebnis-
se dem Gemeinderat am 24. Juli vorgestellt
wurden. Wegen Grundstücksfragen in nicht-
öffentlicher Sitzung, wie es hieß. Die Fraktio-
nen sollen nun zunächst intern über die vor-
geschlagenen Standorte beraten. Vermutlich
im September, so Kestler, wird der Gemein-
derat dann die Weichen stellen. Frühestens in
fünf Jahren kann die Schule voraussichtlich in
Betrieb gehen.  
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FASHION VERNISSAGE
H/W 2018/19
vom 13.09 – 15.09.2018

Ganz herzlich laden wir Sie zu 
einer dreitägigen MARCCAIN 
Fashion-Vernissage ein
Do. 13. Sept. 10:00 – 20:00 Uhr
Fr. 14. Sept. 10:00 – 18:30 Uhr
Sa. 15. Sept. 10:00 – 16:00 Uhr
um Sie auf die neue Season einzu-
stimmen.

Lassen Sie sich überraschen von 
neuen Farbkombinationen, 
aufregenden Mustermix und 
tollen Materialien.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Mode Gruber Team

Theresienstraße 59 • 85399 Hallbergmoos
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So lange kann man aber nicht warten: Denn
die Schülerzahlen steigen unablässig, die
Schule platzt aus allen Nähten: Zum Schul-
jahr 2019 / 2020 wird man 19 Schulklassen
unterbringen müssen. Aktuell sind es 18, die
teilweise schon in Musik- und Zeichensälen
unterrichtet werden.     
Um die Raumnot auf die Schnelle zu be-
heben, haben Schulleitung, Schulreferentin
Silvia Edfelder (CSU) und Verwaltung nun
eine Übergangslösung vorgeschlagen: Im
Schulgarten westlich des bestehenden Schul-
gebäudes ließe sich ein zweigeschossiger
Anbau mit zwei Klassenzimmern, Neben-
und Sanitärräumen einrichten, der über
einen Gang mit dem Schulhaus verbunden
ist. In einer Machbarkeitsstudie, so der
Beschlussvorschlag, soll diese Option nun auf
ihre Umsetzbarkeit hin geprüft und eine
Kostenanalyse durchgeführt werden. 
Heinrich Lemer (FW) stieß sich zunächst dar-
an, dass ohne Wissen des Gemeinderats eine
Arbeitsgruppe bereits Punkte festgezurrt hat-
te: „Das Vorgehen ist ein bisserl gewöh-
nungsbedürftig.“ „Nicht schlüssig“ ist aus sei-
ner Sicht auch, dass man „im Vorfeld der Pla-
nungen für eine neue Schule“ nun eine „feste“
Übergangslösung vorschlägt. „Die neue
Schule ist definitiv nicht fertig, wenn der
Bedarf da ist“, erklärte Herbert Kestler. Ein
Vorpreschen der Arbeitsgruppe, die Bürger-
meister Harald Reents einberufen hatte, wies
er zurück: Man habe nur vorab die Positio-
nen zusammengetragen: „Das heißt nicht,
dass der Anbau so kommt, dafür soll ja die
Machbarkeitsstudie gemacht werden." Schul-

leiter Rudolf Weichs, so Kestler, habe aller-
dings vor baulichen „Hauruck-Aktionen“
gewarnt. Zumindest die nächsten beiden Jah-
re könne man räumlich noch improvisieren. 
Silvia Edfelder erklärte in der Sitzung, dass
ein fester Bau der ausdrückliche Wunsch der
Schulleitung sei, um kurze Wege und schuli-
sche Abläufe zu gewährleisten. Abgesehen
davon, könne man – wenn die zweite Grund-
schule in Betrieb ist, den Anbau auch ander-
weitig, beispielsweise für die Volkshochschule
nutzen.   

Dass die Schule rasch mehr Platz braucht,
darüber war man sich mit Sitzungsleiter Josef
Fischer (3. Bürgermeister) im Gremium einig.
Für Ernüchterung sorgte allerdings die Pro-
gnose von Markus Thalhammer (Bauamt),
dass man für einen Anbau mindestens zwei
Jahren einplanen müsse: „Diese Erfahrung
nehmen wir aus den Planungen für den drit-
ten Hort mit.“ Dieser wird bekanntlich in
„schneller“ Modulbauweise errichtet. Bei kon-
ventioneller (Mauer-) Bauweise rechnet man
mit einer noch längeren Bauzeit. 
Damit könnte der Schulhausanbau frühestens
erst 2020 / 2021 in Betrieb gehen. Sabina
Brosch (Grüne) und Heinrich Lemer (FW)
sprachen sich deshalb dafür aus, neben

einem festen Anbau auch eine mobile Bau-
weise in der Machbarkeitsstudie zu untersu-
chen. Der Gemeinderat schloss sich einstim-
mig diesem Wunsch an. Die Schulleitung
lehnt allerdings eine Containerlösung ab. In
der Studie soll nun die Erweiterung nach
Westen (Schulgarten), aber auch ein alterna-
tiv Standort für den Anbau überprüft werden.
Die Ergebnisse sollen noch in diesem Jahr
dem Rat zur weiteren Beschlussfassung vor-
gelegt werden.

Erweiterung Kindergarten
Wolkenschlösschen
Einen weiteren Prüfungsauftrag hat der
Gemeinderat für die Erweiterung des Kinder-
garten Wolkenschlösschen (Tassiloweg)
erteilt. Der Gemeinderat hat sich dafür aus-
gesprochen, den anvisierten Erweiterungs-
bau für zwei Gruppen nördlich des Kinder-
gartens zu platzieren. Diese Maßnahme wür-
de allerdings in das Bebauungsplangebiet
Nr. 69 „Birkenecker Straße Süd“ eingreifen,
dessen Entwurfsplanung im Bau- und Pla-
nungsausschuss am 22. Mai 2018 vorgestellt
wurde (DER HALLBERGER berichtete).
Von der Verwaltung wird deshalb nun vorge-
schlagen eine Machbarkeitsstudie in Auftrag
zu geben. Die vom Gemeinderat präferierte
Erweiterung nach Norden soll als Wunsch-
standort untersucht werden. Falls diese
Erweiterung nicht möglich ist, sollte eine
Erweiterung nach Osten, wie in der Gemein-
deratsitzung vom 20.03.2018 vorgeschla-
gen, untersucht werden. 

LANDGASTHAUS • HOTEL

Gastlichkeit seit 1865
LANDGASTHAUS

Gaststube • Stüberl • Saal
Tel. 08 11-12 83 70 24

Violanda Aliu

Warme Küche:
Mo., Di. 11:30 – 22:00 Uhr
Mi., Do., Fr. 17:00 – 22:00 Uhr
Sa., So., Feiertage 11:30 – 22.00 Uhr

HOTEL
Tel. 08 11-5 51 40

Bernhard Graf

Zimmer mit Dusche oder Badewanne,
WC, Fön,

DSL, Telefon, LCD-TV,
WLAN & Zimmersafe,
kostenloser Parkplatz

Hauptstraße 66 – 68 • 85399 Hallbergmoos/Goldach • www.alterwirt-hallbergmoos.de

Jetzt schon an Weihnachten denken –
reservieren Sie rechtzeitig Saal und Gaststube
für Ihre Weihnachtsfeier! 
Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, Ihre Weihnachtsfeiern, sowohl privat
als auch geschäftlich, bei uns in entspannter Atmosphäre zu verbringen. 
Genießen Sie dabei neben unseren täglichen Gerichten auch unsere
saisonalen Spezialitäten, wie z.B. Wild, Ente oder Gans.
Wir würden uns freuen, Sie bei uns begrüßen zu dürfen.
Ihr Alter Wirt Team

Alle Zimmer sind neu renoviert! 
Wochenendangebot: Einzelzimmer 55,00 €
Doppelzimmer 39,00 € p. Person 
inkl. Mineralwasser und Obst
jeweils zzgl. 5,95€ für das Frühstücksbuffet 

Heiz-, Trocknungs-
u. Reinigungsgeräte

Verkauf · Service · Vermietung
Bockhorni GmbH · Tel. 08 11/10 90

Wilhelmstr. 13 · 85399 Hallbergmoos
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Der Rat stimmte dem Vorgehen zu. Martina
Wilkowski (FW) unterstrich in der Debatte,
dass in jedem Fall damit Nachteile für das
Jugendzentrum (JUZ) entstehen dürften.

Nachtragshaushalt
Der Gemeinderat hat zum zweiten Mal einen
Nachtragshaushalt verabschiedet: Notwen-
dig wurde die Korrektur des Etats 2018, weil
sich die Herstellungskosten für den dritten
Hort um 1,2 Millionen Euro auf nunmehr 4
Millionen Euro erhöht haben. Anpassungen
wurden ferner im Investitionshaushalt und für
Personalkosten vorgenommen.
Einen recht erfreulichen Zwischenbericht
konnte Kämmerer Thomas Grünung in punkto
Gewerbesteuer vorlegen: Bis dato wurden
knapp 22 Millionen Euro vereinnahmt, bis
zum Jahresende werden es etwa 26 Millio-
nen Euro sein. Damit liegt man deutlich über
den veranschlagten 19 Millionen Euro für
2018. Um der aktuellen Entwicklung Rech-
nung zu tragen, wird nun im Nachtragshaus-
halt der Gewerbesteueransatz auf 22 Millio-
nen Euro erhöht.
Der geplante Finanzmittelbestand zum
31.12.2018 beläuft sich auf 44,29 Mio. Euro
und hat sich damit im Vergleich zum ersten
Nachtragshaushalt (38,67 Mio. Euro) erhöht.
In der mittelfristigen Finanzplanung vermin-
dert er sich jedoch durch die zusätzlichen
Personalkosten und Investitionen deutlich, so
dass sich am Ende des Planungszeitraums
(2021) noch ein Finanzmittelbestand von
6,65 Mio. Euro berechnen würde (Plan bis-
her: 5,87 Mio. Euro).  

Elektrische Leihräder fürs
Gewerbegebiet
Mit dem E-Bike vom Bahnhof ins Büro: Mit
elektrischem Rückenwind sollen künftig
Beschäftigte des Munich Airport Business
Parks (MABP) an ihren Arbeitsplatz gelan-
gen. Dazu investiert die Kommune nun gut
120.000 Euro in ein Verleih-System für Elek-
troräder. Mit diesem „weichen Standortfak-
tor“ will man als Gewerbestandort punkten
und zugleich in nachhaltige Mobilität inves-
tieren. 
Wirtschaftsförderer Alexander Mademann
hat das Projekt initiiert und mit einem Anbie-
ter, der movelo GmbH aus Bad Reichenhall,
ein Konzept ausgearbeitet: Insgesamt zehn

E-Bikes wird man in zwei Abstell- und Lade-
stationen an der Ostseite des S-Bahnhofs und
im Gewerbegebiet (Lilienthalstraße 16) plat-
zieren. Wenn’s gut läuft, so die Idee, soll das
System später auf das Ortsgebiet ausgeweitet
werden. „Das ließe sich in einem zweiten
Schritt schnell umsetzen“, so Sitzungsleiter
Josef Fischer (FW) in der jüngsten Gemeinde-
ratssitzung.
Die Einrichtung der Stationen, Unterhalt und
Betrieb inklusive Wartung und Reparatur der
Räder, Miete und Abrechnung übernimmt der
Anbieter. Die Gemeinde zahlt dafür rund
120.000 Euro – zuzüglich der Kosten für die
Bereitstellung eines Stromanschlusses am
Bahnhof (ca. 25.000 Euro). Im MABP gibt’s
schon eine E-Ladestation für Kraftfahrzeuge. 
Per App kann man ein Radl ausleihen – für
günstige 1,00 bis 1,50 Euro pro Tag. 50 Pro-
zent der Einnahmen erhält die Kommune.
Auch wenn damit kein Geld zu verdienen sei,
unterstützt Wirtschaftsreferent Marcus Mey
(CSU) das Projekt: „Das ist eine ganz ver-
nünftige Geschichte.“ Auch die Ratskollegen
hießen die Idee gut. Allerdings hätte Konrad
Friedrich (SPD) gerne zuvor die Wünsche der
Bevölkerung abgefragt. „Dann haben wird
zu viele Meinungen und Zeitverzug“, winkte
Fischer (FW) ab. Abgesehen davon, so
Mademann, bereitet man in Kooperation mit
der Flughafen München GmbH ohnehin ein
Mietradsystem für das Ortsgebiet vor. 
Sabina Brosch (Grüne) regte an, über 
die Werbegemeinschaft „Hallbergmoos in
Aktion“ den Bedarf des örtlichen Gewerbes
abzufragen – und dieses gegebenenfalls in
das E-Bike-Projekt einzubinden. Sie konnte
sich gut vorstellen, dass beispielsweise Hotels
Interesse hätten und sich finanziell beteiligen
würden. Mademann ist, wie er sagte, „kein
Freund von Umfragen“. In den Gesprächen,
die er vorab geführt habe, sei das Feedback
durchweg positiv gewesen. Wirtschaftsrefe-
rent Marcus Mey lehnte indes die Einbindung
des Gewerbevereins kategorisch ab, weil er
den Ehrenamtlichen diese Arbeit nicht auf-
bürden will. 
„Hat man sich schon Gedanken gemacht, wie
die Radler die B301 überqueren“, wollte
indes Heinrich Lemer (FW) wissen. Denn der
Weg vom Bahnhof ins Gewerbegebiet führt
entlang der viel befahrenen Straße. Eine
sichere Querungsmöglichkeit – eine Unter-
führung für Fußgänger und Radfahrer – exis-

tiert auf Höhe der OMV-Tankstelle einige
hundert Meter nördlich des MABP‘s.
Ins Konzept integrieren will man die Anre-
gung von Markus Streitberger (FW):
Ursprünglich war geplant, dass man die
motorisierten Leihräder am Abholort wieder
zurückgeben muss. „Das ist relativ sinnfrei
und blockiert ein Rad unter Umständen den
ganzen Tag“, machte er deutlich. Denn wer
mit der S-Bahn in Hallbergmoos ankommt
und dem E-Bike ins Büro fährt, stellt sein Radl
im MABP ab – und sollte es dort auch zurück-
geben können.   

Betriebskostenab-
rechnungen für Kitas: 
Gemeinde erhält rund
310.000 Euro zurück
Gebilligt hat der Gemeinderat die vorgeleg-
ten Betriebskostenabrechnungen 2017 für die
Offene Ganztagesschule (AWO) und einige
Kindertagesstätten. Die Abrechnung der
Ganztagesschule schließt mit einem positiven
Ergebnis von 1920,69 Euro. Die von der
Sozialen Zukunft gGmbH und die AWO
betriebenen Kindergärten Regenbogen und
Sonnenschein sowie die Krippe Sternentor
werden insgesamt 309.197,39 Euro (Soziale
Zukunft: 238.747,43: AWO: 70.449,96 €)
an die Kommune zurückerstatten. 
Laut den Trägern beruhen die hohen Rück-
zahlungen auf der Erhöhung des Basiswertes.
Bei Aufstellung des Haushaltplanes für 2017
betrug der Basiswert 1.084,23 €. Bei der
Endabrechnung wurde bereits der neue
Basiswert in Höhe von 1.128,35 € herange-
zogen. Ferner konnten im Kindergarten
Regenbogen nicht alle Stellen nachbesetzt
werden, die eingeplant waren. Das gute
Ergebnis der Krippe Sternentor ergibt sich
aus der ganzjährigen (September – August)
Vollbelegung. Dies ist in Krippen eher unge-
wöhnlich, da durch die unterjährige Aufnah-
me von Einjährigen, Plätze über mehrere
Monate freigehalten werden müssen und
damit durch die Vorhaltung von Personal
nicht gedeckte Kosten entstehen. (eoe)

APOTHEKER A.  WAIZENEGGER
Hauptstraße 66 · 85399 Hallbergmoos

Tel. (08 11) 9 86 00 · Fax (08 11) 9 86 01

E-Mail: mail@apotheke-am-bach.de

Homepage: www.apotheke-am-bach.de

Öffnungszeiten: Mo – Fr 800 – 1900 Uhr

Sa 800 – 1300 Uhr

Unser Bestes für MUTTER + KIND
Jeden Dienstag und Donnerstag von 9 bis 12 Uhr
Baby-Mess- und Wiegetag

und Mütterberatung
Unsere examinierte Kinderkrankenschwester berät

Sie über Ernährung und Pflege Ihres Kindes

� Verleih von Babywaagen, Milch-
pumpen und Inhaliergeräten

� Durchgehende Öffnungszeiten
� Botendienst: Sie können über

Telefon, Fax oder Homepage
bestellen. 
Wir liefern auf Wunsch
zu Ihnen nach Hause.

NUK HUMANA AVENT MAM MILUPA STADELMANN WELEDA

G O L D A C H

ANZEIGENSCHLUSS
für die nächste Ausgabe (26.9.)
ist Mittwoch, 19. Sept., 17 Uhr.
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Jetzt pflastern sie wieder die Bürgersteige,
Laternenmasten und Gartenzäune: Wahlwer-
beständer von Parteien und Wählergruppen.
Hallbergmoos will dem einen Riegel vorschie-
ben: In einer Grundsatzentscheidung hat der
Gemeinderat Ende Juli beschlossen, dass die
Plakatträger in Zukunft tabu sind. Im Vorfeld
der Bezirkstags- und Landtagswahlen am 
14. Oktober gilt dies allerdings noch nicht.
Angesichts der Entscheidung des Rats von
Ende Juli, dass Wahlwerbung in Zukunft aus-
schließlich auf gemeindlichen Anschlagtafeln
erlaubt sein soll, haben sich Passanten nun
verwundert die Augen gerieben: Denn ent-
lang von Straßen und Wegen wachsen mehr
und mehr Plakatständer mit Wahlwerbung
aus dem Boden. Ist das nun verboten – oder
nicht? 
Eine eindeutige Antwort gibt der geschäfts-
führende Beamte der Gemeinde: „Seit 
2. September, 0.00 Uhr, dürfen Parteien und
Wählervereinigungen ihre Plakatständer auf-
stellen“, so Herbert Kestler. Erlaubt sind pro
Partei insgesamt 20 Werbeträger (DIN A1-
Format). Pro Standort dürfen nicht mehr als
drei  Plakatträger „vernünftig, nebeneinander
und geordnet“ platziert werden. Vorher im
Rathaus beantragen müssen die Parteien die
Aufstellung nicht, Zahl und Standorte aber
„zeitnah“ – innerhalb einer Woche – den
Verantwortlichen im Rathaus mitteilen.
Außerdem stehen die beiden Anschlagtafeln
der Gemeinde vor den Feuerwehrhäusern in
Hallbergmoos und Goldach zur Verfügung.
Generell verboten ist übrigens die Anbrin-
gung von Wahlplakaten an Litfaßsäulen.
Das Verbot von Plakatständern, das der

Erlaubte Wahlwerbung
Plakatständer-Verbot gilt voraussichtlich erst ab 2019 

Besonders beliebt scheint bei Wahlkämpfern die Ludwigstraße: Am Ortseingang
„grüßen“ beinahe von jedem Laternenmast die Bezirks- und Landtagskandidaten die
Passanten.

Auch in der Freisinger- und Theresienstraße kommt man nicht an den Wahl-Werbeträgern
vorbei.

Gemeinderat auf Betreiben der CSU im
Grundsatz befürwortet hat, gilt indes noch
nicht. Denn erst müssen die Beschlüsse des
Rats in die gemeindliche Plakatierungsver-
ordnung eingearbeitet – und vom Gemeinde-
rat verabschiedet werden. Erst dann könne
die neue Regelung rechtswirksam gelten,
betont der Amtsleiter. Frühestens zur Europa-
wahl im Mai 2019 könnten letztlich Plakat-
ständer aus dem Ortsbild verschwinden. Die
Gemeinde will stattdessen zusätzliche, große
Anschlagtafeln installieren. (Text/Fotos: eoe)

Auch im Ortskern findet man die Plakat-
ständer recht häufig. 
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Mitteilung der Gemeinde Hallbergmoos
Aufruf zur Auszeichnung ehrenamtlich tätiger Personen in der Gemeinde Hallbergmoos

Im Rahmen des Neujahrsempfangs 2019
findet wieder eine Auszeichnung ehrenamt-
lich tätiger Personen in der Gemeinde Hall-
bergmoos statt. Um möglichst alle Bürgerin-
nen und Bürger zu ehren, die diese Aus-
zeichnung verdient haben, bitten wir Sie um
Ihre Mitteilungen.
Geehrt werden alle Bürgerinnen und Bürger
der Gemeinde Hallbergmoos, die sich
ehrenamtlich engagieren und sich für ande-
re Mitbürger einsetzen, gemäß der Satzung
über Auszeichnungen und Ehrungen der
Gemeinde Hallbergmoos. 
Bitte melden Sie uns Personen aus Hallberg-
moos die sich durch langjährige, aktive
Tätigkeit in Vereinen, Organisationen und

sonstigen Gemeinschaften mit kulturellen,
sportlichen, sozialen oder anderen ge-
meinnützigen Zielen hervorragende Verdien-
ste erworben haben und der Auszeichnung
würdig sind. Hierunter fallen auch Personen,
die bisher zur Funktionärsehrung eingeladen
wurden.
Die Verdienste sollen vorrangig im örtlichen
Bereich erbracht worden sein und mindestens
zehn Jahre umfassen. Tätigkeiten in verschie-
denen Bereichen, die zu verschiedenen Zei-
ten geleistet wurden, können zusammenge-
rechnet werden. Es können auch ehrenamt-
lich tätige Personen vorgeschlagen werden,
die nicht in Vereinen organisiert sind.
Sollten Sie schon Vorschläge für die Ehrung

beim Neujahrsempfang 2019 haben, kön-
nen sie bereits jetzt diese Personen melden.
Hierzu benötigen wir den Namen mit
Wohnortangabe sowie Art und Zeitdauer
der ausgeübten ehrenamtlichen Tätigkeit. 
Auf unserer Homepage www.hallberg-
moos.de finden Sie die Satzung bzw. ein
Formular unter Rathaus/Satzungen/For-
mular: Ehrung zum  Ehrenamt, das Sie bitte 
bis 20. Oktober 2018 ausgefüllt an 
vorzimmer@hallbergmoos.de oder Fax-
nummer 0811 5522-111 senden.
Bitte pro Person ein Formular ausfüllen!
Für Fragen steht Ihnen Frau Mach unter
0811 5522-124 zur Verfügung.
Vielen Dank für Ihre Vorschläge.

Gastro, Kultur, Fitness:
Bei Business-Standorten entscheiden weiche Faktoren längst über Ansiedlung mit 

Info-Office, Sport- und Freizeitpark, Reini-
gung, Kinderbetreuung, Kulturnächte, Stand-
ortmagazin: Weil weiche Faktoren bei Stand-
ortentscheidungen für Unternehmen eine
immer größere Rolle spielen, hat der Munich
Airport Business Park (MABP) mit seinen
knapp 190.000 Quadratmetern Bürofläche
in den vergangenen Jahren ein umfassendes
Konzept entwickelt. „Wir reagieren nicht nur
auf Bedürfnisse aktueller und künftiger Mie-
ter, sondern schaffen selbst Impulse. Uns ist
wichtig, dass die Mieter mit ihren Mitarbei-
tern auch als Menschen in Hallbergmoos
ankommen“, sagt Harald Reents, Erster 
Bürgermeister in Hallbergmoos.
Wie wichtig weiche Standortfaktoren für
Immobilien sind, zeigen nicht nur die Ent-
wicklungen am Hallbergmooser MABP, son-
dern auch andere Beispiele in Deutschland:
In der künftigen Unternehmenszentrale des
Online-Modehändlers Zalando in Berlin wur-
de neben einer Kita ein halber Basketball-
platz auf dem Dach und ein Raum für Yoga
und Pilates eingeplant. 
Längst sind es nicht mehr nur Aspekte wie
Gewerbesteuern, Verfügbarkeit von Förder-
mitteln oder benachbarte Branchen, die bei
der Standortwahl für Unternehmen aus-
schlaggebend sind. Schon seit einigen Jahren
sind auch die sogenannten weichen Standort-
faktoren im Entscheidungsprozess von Rele-
vanz. Eine Studie zu kommunalen Standort-
faktoren des Deutschen Instituts für Urbanistik
von 2017 zeigt, dass von Seiten der befrag-
ten Unternehmen im Vergleich weiche Stand-
ortfaktoren durchschnittlich mittlerweile für
wichtiger gehalten werden als die meisten
harten, wirtschafsbezogenen Standortfakto-
ren. Den höchsten Stellenwert erhalten dabei
die „Sicherheit der Stadt/Gemeinde“ und die

„Gesundheitsversorgung“. Zudem wurden
„Verfügbarkeit von Wohnraum“ und „Kauf-/
Mietpreise für Wohnimmobilien“ genannt.
Die Detailanalyse zeigt außerdem, dass eini-
ge weiche Faktoren wie „Schule“ und 
„Kinderbetreuungseinrichtungen“ besonders
unter größeren Betrieben einen hohen Stel-
lenwert einnehmen.
Der MABP in der Gemeinde Hallbergmoos
hat diese Tendenzen erkannt und entspre-
chend darauf reagiert. „Service fängt bei uns
lange vor der Ansiedlung an. Konkret holen
wir potenzielle Unternehmen mit unserem
Info-Office bereits bei der Standortsuche ab.
Im B2B-Markt kommt es genauso auf Custo-
mer Satisfaction und Convenience an wie wir
es etwa aus dem B2C-Onlinehandel kennen“,
ergänzt Alexander Mademann, Wirtschafts-
förderer in Hallbergmoos. Damit interessierte
Unternehmen bei der Standortsuche Zeit spa-
ren, bündelt und sondiert die Gemeinde bei-
spielsweise Mietanfragen zentral, organisiert
Besichtigungstouren und gibt Informationen
zum Standort an die Interessenten weiter.
„Zufriedenheit von Anwohnern und Mitarbei-
tern hat viele Facetten. Wir möchten mit Ser-
vices helfen, in jeder Beziehung am Ort
anzukommen.“
Service bedeutet für die Gemeinde Hallberg-
moos auch, Unternehmen spannende Weiter-
bildungsangebote und Themenimpulse zu
bieten. „Wir haben mehrere Formate ent-
wickelt, bei denen wir ortsansässigen Unter-
nehmen Experten-Input zu aktuellen Fragen
bieten. Das reicht von Vorträgen über Robotik
bis zu Workshops zum Thema DSGVO“,
erklärt Mademann. Mit dem Standortmaga-
zin MABP Business DESTINATION werden
Unternehmen und Mitarbeiter über den 
Standort, Events und Veranstaltungen infor-

miert. Zusätzlich schärft die Gemeinde mit
dem Corporate-Publishing-Produkt nach
Innen und Außen das Markenprofil.
Das Image eines Bürostandortes wird nach
Worten des Wirtschaftsförderers zudem über
Angebote aus dem Lifestyle- und Fitness-
Bereich geprägt. Längst hat die Gemeinde
daher ihren Sport- und Freizeitpark Hallberg-
moos mit seinem Areal von 16 Hektar für
Unternehmen und deren Angestellte geöffnet.
„Sie können den Park und Angebote flexibel
sowie zu festen Zeiten nutzen“, sagt Made-
mann. Zudem hat ein großes Fitness-Studio
am Standort  eröffnet. Hier finden Mitarbeiter
nach Feierabend neben Sportangeboten vor
allem Wellness zur Erholung.
Nach Mademanns Beobachtungen gehen vie-
le Angebote von den Vermietern selbst aus.
Ob Lounge-Bereiche, kleine Co-Working-
oder Gesundheitskonzepte bis hin zu gesun-
dem Essen und: Wer Mitarbeiter finden und
binden will, muss mehr bieten als einen
Arbeitsplatz.
Um den Mitarbeitern im Büropark eine Platt-
form zum Kennenlernen zu bieten, hat Made-
mann in diesem Jahr das Format der After-
Work-Party-Reihe am MABP im Rahmen des
Hallbergmooser Kultursommers etabliert.
„Mit diesen Veranstaltungen möchten wir
unserem Büropark ein persönliches Profil
geben und den Unternehmen das Netzwerk-
en untereinander erleichtern. So können sich
Kooperationen entwickeln und die Mieter am
MABP voneinander profitieren“, erklärt er.
Bei allen weichen Fakten, sind die harten
Standortvoreile allerdings nicht wegzudisku-
tieren: Für viele am MABP ansässige interna-
tionale Firmen bleibt die unmittelbare Nähe
zum Flughafen ein zentraler Aspekt des 
Standortes. (gra)



Kursübersicht Wintersemester 2018

Kultur und Gestalten
LH2200 Entdecke deine Kreativität – Trete (...)
10.10.18 19:00 – 20:30 Uhr
LH2210 Workshop: Weihnacht/Neujahr- und 

Geschenkkarten
16.12.18 14:00 – 18:00 Uhr
LH2212 Kopfzeichnen / Portraitzeichnen
29.09.18 11:00 – 15:00 Uhr
LH2214 Die Magie der Dinge 
08.10.18 19:00 – 21:00 Uhr
LH2215 Aquarell – Workshop experimentell 
05.11.18 18:00 – 21:00 Uhr
LH2216 Aquarell – Workshop experimentell
14.01.19 18:00 – 21:00 Uhr
LH2300 Glasperlen selbst gemacht 
17.11.18 10:00 – 13:00 Uhr
LH2500 Töpfern für Erwachsene 
23.11.18 18:30 – 21:00 Uhr
LH2501 Töpfern für Erwachsene 
15.03.19 18:30 – 21:00 Uhr
LH2505 Reichtumsschalen – Mosaik 
16.10.18 18:30 – 21:30 Uhr
LH2506 Leuchtkugeln 
17.10.18 18:30 – 21:30 Uhr
LH2507 Mosaik für Anfänger 
23.10.18 18:30 –21:00 Uhr
LH2508 Trauerbinderei 
30.10.18 18:30 – 21:00 Uhr
LH2509 Trauerbinderei 
31.10.18 18:30 – 21:00 Uhr
LH2510 Weihnachtstürkranz 
06.11.18 18:30 – 21:00 Uhr
LH2511 Weihnachtlicher Türschmuck
07.11.18 18:30 – 21:00 Uhr

Gesundheit und Fitness
LH3002 Rituale für die 12 heiligen Rauhnächte
01.12.18 14:00 – 17:00 Uhr

LH3006 Ladies Day: Mama – gönn’ Dir eine 
Pause!

20.09.18 19:00 – 20:30 Uhr

LH3020 Workshop Faszientherapie 
13.10.18 14:00 – 18:00 Uhr

LH3050 Laufen für Fortgeschrittene 
30.09.18 09:00 – 10:30 Uhr

LH3100 Die Bewertung macht den Streß
26.10.18 17:30 – 19:00 Uhr

LH3102 Die sieben Wege zur Resilienz 10.01.19 
17:30 –19:00 Uhr

LH3105 Essstörungen – Wenn das Essen ein
Kampf (...) 

13.12.18 17:30 – 19:00 Uhr

LH3201 Dufte(nde) Klangreise – Sonne ins 
Büro 

23.10.18 19:30 – 21:00 Uhr

LH3202 Dufte(nde) Klangreise – milde 
ätherische (...) 

07.11.18 19:30 – 21:00 Uhr

LH3203 Dufte(nde) Klangreise am Vormittag
13.11.18 10:00 – 11:30 Uhr

LH3204 Dufte(nde) Klangreise – mit Kraft 
und (...) 

21.11.18 19:30 – 21:00 Uhr

LH3205 Dufte(nde) Klangreise im Advent
05.12.18 19:30 – 21:00 Uhr

LH3206 Dufte(nde) Klangreise im Advent –
Vormittagstermin! (...) 

11.12.18 10:00 – 11:30 Uhr

LH3208 Qigong – für alle Altersgruppen 
und (...) 

26.09.18 10:00 – 11:00 Uhr

LH3209 Qigong – Stärkung von Körper, 
Atem (...) 

27.09.18 19:00 – 20:30 Uhr

LH3219 Progressive Muskelentspannung –
nach (...) 

11.10.18 09:00 – 10:00 Uhr

LH3220 Progressive Muskelentspannung 
nach Jacobson 

09.10.18 20:00– 21:00 Uhr

LH3221 Autogenes Training 
10.10.18 20:00– 21:00 Uhr

Unser komplettes Kursprogramm finden Sie unter www.vhs-hallbergmoos.de
vhs Hallbergmoos-Goldach e.V., Rathausplatz 1, 85399 Hallbergmoos, Telefon 0811-55 22 317

Gesellschaft
LH1014 Stadtspaziergang durch Erding
30.09.18 16:00 – 17:30 Uhr

LH1015 Der Erdinger Stadtturm
31.10.18 16:00 – 17:00 Uhr

LH1020 Raue Sitten – dunkle Gestalten
09.11.18 16:00 – 18:00 Uhr

LH1022 Der Schloßpark in Nymphenburg
15.11.18 19:00 – 21:00 Uhr

LH1024 Dachstein  – Auf Pfaden von 
Bibelschmugglern

17.01.19 19:00 – 21:00 Uhr

LH1041 Freiherr von Hallberg
12.11.18 19:30 – 21:00 Uhr

LH1050 Schafkopfen
10.10.18 19:00 – 21:00 Uhr

LH1102 Vererben oder Schenken?
15.10.18 19:30 – 21:00 Uhr

LH1310 Internet, Spiele, Smartphone
26.10.18 19:30 – 21:00 Uhr

LH1320 Das neue Smartphone/Tablet
25.10.18 19:00 – 21:00 Uhr

LH1340 Mehr Lebensqualität   –
so nehmen Ideen (…)

01.10.18 18:00 – 21:00 Uhr

LH1420 Eine Bilderreise von der Ostsee zum
Atlantik 

19.10.18 19:00 – 21:00 Uhr

LH2512 Oh Tannenbaum...
13.11.18 18:30 – 21:30 Uhr

LH2513 Tischgesteck für den Advent
20.11.18 18:30 – 21:30 Uhr

LH2514 Adventskranz traditionell 
27.11.18 18:30 – 21:30 Uhr

LH2515 Adventskranz hochgestellt 
28.11.18 18:30 – 21:30 Uhr

LH2516 Adventskranz – last minute 
29.11.18 18:30 – 21:30 Uhr

LH2517 Vergoldete Lichtsterne aus Beton
24.10.18 18:30 – 20:30 Uhr

LH2518 Vergoldete Lichtsterne aus Beton
04.12.18 18:30 – 20:30 Uhr

LH2519 Amaryllis – Winterstern 
05.12.18 18:30 – 20:30 Uhr

LH3222 Hatha-Yoga 
27.09.18 18:00 – 19:30 Uhr
LH3223 Hatha-Yoga 
27.09.18 19:30 – 21:00 Uhr
LH3225 Hatha-Yoga 
26.09.18 18:00 – 19:30 Uhr
LH3226 Hatha-Yoga 
26.09.18 19:30 – 21:00 Uhr
LH3228 YOGA 
25.09.18 18:00 – 19:30 Uhr
LH3507 LANGHANTEL Push and Pull 
26.09.18 18:00 – 19:00 Uhr
LH3508 Bodystyling für Mamis mit Babys (Maxi)
27.09.18 17:15 – 18:15 Uhr
LH3509 Bodystyling für Mamis mit Babys (Mini)
25.09.18 10:00 – 11:00 Uhr
LH3510 Wirbelsäule – Rückenschule am 

Vormittag 
25.09.18 09:00 –10:00 Uhr
LH3511 Rheuma braucht Bewegung 
27.09.18 18:15 – 19:00 Uhr
LH3512 Herzgruppe/Koronarguppe 
25.09.18 11:15 – 12:00 Uhr
LH3513 Gesunder Rücken 
26.09.18 20:00 – 21:00 Uhr
LH3514 Faszien Yoga 
12.09.18 08:00 – 09:30 Uhr
LH3515 Faszien Yoga 
19.09.18 17:30 – 19:00 Uhr
LH3516 Bodystyling 
24.09.18 17:30 – 18:30 Uhr
LH3518 Wirbelsäule – Rückenschule am 

Vormittag 
25.09.18 08:00 – 09:00 Uhr
LH3519 Bewegte Achtsamkeit 
24.09.18 17:00 – 18:00 Uhr
LH3520 Zumba® – der neue Fitnesstrend
26.09.18 19:00 – 20:00 Uhr
LH3521 Auf die Dauer hilft nur Power – fit (...)
24.09.18 18:00 – 19:00 Uhr
LH3522 Rundum fit 
24.09.18 19:00 – 20:00 Uhr
LH3523 Fitter Rücken mit Pilates 
24.09.18 20:00 – 21:00 Uhr
LH3532 Pilates 
28.09.18 08:00 – 09:00 Uhr
LH3542 HIITup – bestes Training für weniger (...)
26.09.18 17:15 – 17:55 Uhr
LH3700 Hyaluronsäure versus Botox? 
22.10.18 19:30 – 21:00 Uhr
LH3950 Tex-Mex – Kochen mit Chili, Koriander
30.01.19 18:00 – 21:00 Uhr
LH3951 Le mani in pasta 
11.01.19 17:30 – 20:30 Uhr
LH3953 Patate 
16.11.18 17:30 – 20:30 Uhr
LH3955 Sicilia in tavola 
12.10.18 17:30 – 20:30 Uhr
LH3960 La cuisine provençale 
19.10.18 18:15 – 21:45 Uhr
LH3961 Quiches & Co 
01.02.19 18:15 – 21:45 Uhr
LH3970 Pikantes im Brotteig gebacken
21.09.18 15:00 – 18:00 Uhr
LH3975 Tipps und Tricks rund um den Hefeteig
02.11.18 15:00 – 18:00 Uhr



Kinderkurse
LH6001 Workshop Auszeit für Kinder und Eltern
13.10.18 10:00 – 13:00 Uhr

LH6002 Workshop Auszeit für Kinder und Eltern
02.02.19 15:00 – 18:00 Uhr

LH6010 Alles steht unter Strom – wo kommt 
er (...) 

13.10.18 09:30 – 12:00 Uhr

LH6011 Vom Häusereinsturz bis zum 
Raketenstart (...) 

08.12.18 09:30 – 12:00 Uhr

LH6012 Katastrophenalarm! – Hurrikans, 
Erdbeben (...) 

10.11.18 09:30 – 12:00 Uhr

LH6013 Riesenungetüme – Dinos und 
andere Reptilien 

19.01.19 09:30 – 12:00 Uhr

LH6149 Reitzeit für Kinder von 7 – 11 Jahren (...)
30.10.18 09:30 – 11:30 Uhr

LH6150 Reitzeit für Kinder von 7 - 11 Jahren (...)
02.11.18 09:30 – 11:30 Uhr

LH6200 Einhorn & Co. bringen unsere 
Phantasie (...) 

20.10.18 14:00 – 17:00 Uhr

LH6230 Herbsttöpfern für Kinder 
13.10.18 10:00 – 12:00 Uhr

LH6232 Weihnachtstöpfern für Kinder 
24.11.18 10:00 – 12:00 Uhr

LH6234 Faschingstöpfern für Kinder 
02.02.19 10:00 – 12:00 Uhr

LH6270 Kreativer Kindertanz ab 4 Jahren
25.09.18 14:45 – 15:30 Uhr

LH6275 Kreativer Kindertanz 1./2.Klasse
25.09.18 15:30 – 16:30 Uhr

LH6276 Kreativer Kindertanz (3./4. Klasse)
25.09.18 16:30 – 17:30 Uhr

LH6280 VHS Dancers 
25.09.18 17:45 – 18:45 Uhr

LH6320 Yoga für Kinder 
20.09.18 15:00 – 16:30 Uhr

LH6322 Yoga 4 Teens 
20.09.18 16:30 – 18:00 Uhr

LH6340 Turnen für Kinder – Vorschule und 1. (...)
24.09.18 16:45 – 17:45 Uhr

LH6341 Turnen für Kinder von 4 bis 5 Jahren
24.09.18 15:45 – 16:45 Uhr

LH6601 Gehörbildung und Musiktheorie
04.10.18 18:15– 19:00 Uhr

LH6605 Musikalische Früherziehung für Kinder
05.10.18 14:00 – 14:45 Uhr

LH6610 Cello 
24.09.18 14:00 – 19:00 Uhr

LH6611 Blockflöte und Klavier 

24.09.18 14:00 – 18:00 Uhr

LH6613 Blockflöte 
26.09.18 14:00 – 20:30 Uhr

LH6614 Blockflöte 
27.09.18 14:00 – 20:30 Uhr

LH6615 Querflöte 
27.09.18 14:00 – 18:00 Uhr

Sprachen
LH4100 Deutsch als Fremdsprache 
25.09.18 17:00– 18:30 Uhr

LH4101 Deutsch als Fremdsprache 
27.09.18 17:00 – 18:30 Uhr

LH4204 Deutsch als Fremdsprache 
26.09.18 17:00 – 18:30 Uhr

LH4205 Deutsch als Fremdsprache 
25.09.18 09:00 –11:00 Uhr

LH4207 Deutsch als Fremdsprache 
25.09.18 17:00 – 18:30 Uhr

LH4210 Deutsch für Anfänger 
09.10.18 16:30 – 18:00 Uhr

LH4215 Deutsch als Fremdsprache 
09.10.18 15:00 –16:30 Uhr

LH4220 Deutsch als Fremdsprache 
09.10.18 18:00 – 19:30 Uhr

LH4221 Deutsch als Fremdsprache 
09.10.18 18:00 – 19:30 Uhr

LH4225 Deutsch für den Beruf 
13.10.18 10:00 – 17:00 Uhr

LH4307 Englisch für Anfänger mit guten
Vorkenntnissen (...) 

27.09.18 09:00 – 10:30 Uhr

LH4309 Englisch für Anfänger 
27.09.18 10:30 – 12:00 Uhr

LH4311 Englisch für Teilnehmer mit guten 
Englischkenntnissen (...) 

01.10.18 17:30 –19:00 Uhr

LH4312 Conversation Course 
09.10.18 19:30 – 21:00 Uhr

LH4320 General Business English 
24.11.18 10:00 – 17:00 Uhr

LH4401 Lebendiges Französisch für Anfänger
04.10.18 19:00 – 20:30 Uhr

LH4402 Lebendiges Französisch für Anfänger
01.10.18 19:00 20:30 Uhr

LH4505 Italienisch mit Vorkenntnissen 
5. Semester 

26.09.18 19:00 – 20:30 Uhr

LH4548 Konversationskurs für Fortgeschrittene
24.09.18 18:30 – 20:00 Uhr

LH4600 Arabisch für Anfänger 
02.10.18 19:00 – 20:30 Uhr

LH4800 Spanisch für Anfänger ohne 
Vorkenntnisse 

10.10.18 18:00 – 19:30 Uhr

LH4801 Spanischkurs A1 
02.10.18 18:00 – 19:30 Uhr

LH4803 Spanischkurs für Fortgeschrittene A2
01.10.18 18:00 –19:30 Uhr

LH4804 Spanisch für Fortgeschrittene B1
01.10.18 19:30 – 21:00 Uhr

LH4805 Spanisch für den Urlaub 
10.10.18 18:00 – 19:30 Uhr

Musikkurse

LH6616 Geige und Bratsche 
24.09.18 14:00 – 19:00 Uhr

LH6617 Geige und Bratsche 
28.09.18 14:00 – 18:00 Uhr

LH6618 Geige und Bratsche 
28.09.18 13:30 – 20:30 Uhr

LH6619 Gitarre 
24.09.18 14:00 – 19:00 Uhr

LH6620 Gitarre 
25.09.18 14:00 – 19:00 Uhr

LH6621 Gitarre 
26.09.18 14:00 – 19:00 Uhr

LH6622 Gitarre 
27.09.18 14:00 – 19:00 Uhr

LH6623 Klavier 
24.09.18 13:30 – 19:30 Uhr

LH6624 Klavier 
26.09.18 14:00 – 20:00 Uhr

LH6625 Klavier 
24.09.18 13:00 – 20:00 Uhr

LH6626 Klavier 
26.09.18 14:00 – 20:00 Uhr

LH6628 Klavier 
28.09.18 13:30 – 19:30 Uhr

LH6629 Klavier 
26.09.18 13:30 – 20:00 Uhr

LH6630 Klavier 
27.09.18 14:00 – 20:00 Uhr

LH6631 Klavier 
25.09.18 14:00 – 20:00 Uhr

LH6632 Klavier 
25.09.18 14:00 – 19:00 Uhr

LH6633 Klavier 
26.09.18 14:00 – 17:30 Uhr

LH6635 Klarinette oder Saxofon 
25.09.18 14:00 – 18:00 Uhr

LH6640 Gesang oder Klavier 
25.09.18 14:00 – 20:00 Uhr

LH6650 Schlagzeug 
26.09.18 14:00 – 19:45 Uhr

LH6655 Akkordeon 
26.09.18 14:00 – 19:00 Uhr

LH6670 Gitarre 
28.09.18 14:00 – 19:00 Uhr

LH6687 Gitarre lernen an einem Wochenende
10.11.18 14:00 – 18:00 Uhr

LH6688 Gitarre lernen an einem Wochenende
09.02.19 14:00 – 18:00 Uhr

LH6690 Klavier für erwachsene Anfänger
02.10.18 14:00 – 19:00 Uhr

LH6691 Improvisation auf dem Klavier 
02.10.18 14:00 – 19:00 Uhr

LH6692 Workshop Improvisation auf dem
Klavier 

20.10.18 14:00 – 16:00 Uhr
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Mehr als 20 Jahre prägte Pater Anton Baier
die Seelsorge im Katholischen Pfarrverband.
Nun heißt es Abschied nehmen: Im Alter von
85 Jahren ist der Herz Jesu Missionar am ver-
gangenen Dienstag verstorben. 
„Unzähligen Menschen am Ort spendete er
Trost in schweren Stunden, viele Menschen
sind ihm in der Begleitung bei freudigen
Lebenswenden begegnet und die gläubige
Gemeinde der katholischen Kirchen am Ort
schätzten seinen Dienst als Pfarrer sehr“, wür-
digte Ortspfarrer Thomas Gruber den Verstor-
benen.
Anton Baier war ein Sohn des Altmühltals: Am
13. Juni 1933 in Dietfurt geboren wuchs er als
viertes von fünf Kindern in einer christlich
geprägten Familie auf. Er erlernte zunächst
das Schreinerhandwerk ehe er sich dem Prie-
stertum zuwandte. Er begann 1963 das Novi-

Nachruf:

Pater Anton Baier verstorben

Ihr Mercedes-Benz Partner in Freising

PKW, Geländewagen und Transporter
Neuwagenvermittlung

Geschäftswagen und Jahreswagen
Kundendienst und Reparatur –

Karosserieinstandsetzung Originalteile –
Abgasuntersuchung

Hauptuntersuchung (§29 StVZO)
durchgeführt durch externe

Prüfungsingenieure der amtlich anerkannten
Überwachungsorganisation DEKRA

im Haus.
Wir sind auch am Samstag zwischen

8.00 und 12.00 Uhr für Sie da.

Mercedes-Benz
Karl Kammermeier-GmbH & Co. KG

Autorisierter Mercedes-Benz Service
und Vermittlung

Mainburger Str. 4 • 85356 Freising
Tel. 0 81 61/9 70 80, Fax 97 08 30

www.autohaus-kammermeier.de

ziat bei den Herz Jesu Missionaren in 
Steinerskirchen (bei Ingolstadt). Am 29. Sep-
tember 1964 legte Baier die Profess ab, 
studierte bis 1969 Philosophie und Theologie
in Innsbruck und wurde schließlich an Maria
Himmelfahrt 1969 in seinem Heimatort 
Dietfurt zum Priester geweiht.
Nach Hallbergmoos kam Pater Baier im Jahr
1970, wo er sich als Präfekt im Jugendwerk
Birkeneck jungen Menschen widmete, die auf
Abwege geraten waren und Hilfe benötigten.
Schon damals übernahm der Geistliche aus-
hilfsweise den Pfarrdienst und Religionsunter-
richt an der Grund- und Teilhauptschule.
1980 wechselte Pater Baier in die Pfarrseel-
sorge Hallbergmoos, zunächst fünf Jahre als
Kaplan. 1985 übernahm er als Pfarrprovisor
die seelsorgerische Betreuung der Gemeinde. 
Im Jahr 2000 ging Pater Baier als Kranken-

hausseelsorger nach Donauwörth bis ihn
gesundheitliche Probleme in den Ruhestand
zwangen. Seinen Lebensabend verbrachte
der Ordensmann in Birkeneck im Kreise seiner
Mitbrüder und zuletzt im Pflegeheim der 
Caritas Landshut, wo er am 4. September 
spät abends verstorben ist. Am Samstag, 
8. September, wurde der Verstorbene am
Birkenecker Klosterfriedhof beigesetzt.  

(Text / Foto: eoe)
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Mit Raffaele Quarta geht ein Charmeur par
excellence. Er war immer für einen netten
Spruch zu haben, seine Begrüßung – typisch
italienisch – voller Herzlichkeit und gegen-
über der Frauenwelt durchzogen mit Char-
me. 
Vor vier Jahren feierte der gebürtige Römer
seinen 80sten Geburtstag, auch diesen Tag
hat er mit „Jeden Morgen einen guten Espres-
so, das muss sein“, begonnen. Obwohl er
viele Jahre seines Lebens im Dienste der Flug-
linie Alitalia im Ausland, von Athen, Frank-
furt, Johannesburg bis nach Zürich, ver-
brachte, hat er nie etwas von seiner liebens-
werten italienischen Lebensart eingebüßt.
Einen Monat nach Flughafeneröffnung ins
Erdinger Moos leitete er bis zu seiner Rente
im Jahr 1997 die Alitalia-Niederlassung
München. Der Gedanke, nach Italien zurück
zu kehren, kam ihm nie. Seine Tochter lebt in
unmittelbarer Nähe und war mit ihrer Familie
fortan ‚numero uno‘. Raffaele Quarta hatte
nie Probleme in Hallbergmoos heimisch zu
werden, zu Bürgermeister Manfred Pointners
Zeiten fungierte er als Dolmetscher für die
Partnergemeinde Predazzo. Er war bis ins
hohe Alter sportlich aktiv, beim Nordic 
Walking und der wöchentlichen Gymnastik.
Auf seiner Visitenkarte war „Cavaliere“ zu
lesen, ein Verdienst-Orden, den er für seine
Beratertätigkeit des italienischen Konsulats
Frankfurt in den 50er Jahren, als die ersten
italienischen Gastarbeiter kamen, bekam.
Den zweiten hat er Regierungschef Giulio
Andreotti zu verdanken, der aufgrund seiner
defekten Militärmaschine in Frankfurt fest saß
„und den ich auf einer Zivilmaschine ohne
großen Zeitverlust nach Rom gebracht habe.“
Wir werden „unseren Italiener“ vermissen,
sein perfektes Deutsch mit italienischem
Akzent, seine lustigen Gespräche, die er
leidenschaftlich mit Händen und der entspre-
chenden Theatralik führte. Zum Abschied 
hatte er stets ein „ci vediamo“, „wir sehen
uns“ auf den Lippen. 
„Ci vediamo, Raffaele!“ (Text/Foto: sab)

Nachruf:

Raffaele Quarta –
ein Cavaliere verläßt uns

Vor vier Jahren feierte Raffaele Quarta seinen 80. Geburtstag.

Theresienstraße 64 • 85399 Hallbergmoos • Telefon 0811/99 99 87-10Theresienstraße 64 • 85399 Hallbergmoos • Telefon 0811/99 99 87-10

Mia gfrein uns 
auf’n B’suach,
eicha Hüttenwirt-Team

Samstag, 22.9., bereits ab
11:30 Uhr geöffnet!

Mia gfrein uns 
auf’n B’suach,
eicha Hüttenwirt-Team

Zum Wies’n-Anstich Liveübertragung 
vom Münchner Oktoberfest
Während der ganzen Wies’nzeit
vom 22.09. – 7.10.2018:
– Ofenfrischer Ochsenbraten 

mit Knödel und
Kartoffel-/Gurkensalat 13,90  9,90 € 

– Augustiner Wies’nbier 
vom Fass (solange Vorrat reicht)

0,5 l  3,70 €
Um Reservierung wird gebeten!

Samstag, 22.9., bereits ab
11:30 Uhr geöffnet! 

9,90 €

3,70 €
Inh. Peter Egger

Mathildenstraße 30
85399 Hallbergmoos
Telefon 08 11/99 87 913
Fax 08 11/99 87 963
info@kfz-prechtl.de   www.kfz-prechtl.de

Kfz-Reparaturen
für alle 
Fahrzeugtypen!

ehem. KFZ Prechtl
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Rossmann und Deutsches Kinderhilfswerk:

1000 Euro für den Schulstart
Hefte, Stifte und Bücher: Eltern müssen oft tief
in die Tasche greifen, wenn das neue Schul-
jahr beginnt. Mit einer Spende von 1000
Euro unterstützt nun die Drogeriemarkt-Kette
Rossmann gemeinsam mit dem Deutschen
Kinderhilfswerk den Schulstart von Hallberg-
mooser Kindern. 
Anlässlich der Eröffnung der neuen 
Rossmann-Filiale in der Freisinger Straße 33,
am 21. Juli, hat das zweitgrößte Drogerie-
marktunternehmen Deutschlands eine Spen-
denaktion durchgeführt: Für die ersten 1.000
Kunden warf Rossmann je einen Euro in die
Spendendose des Deutschen Kinderhilfs-
werks. Den Betrag stellt man nun der Nach-
barschaftshilfe zur Verfügung. 
Tanja Voges, Leiterin der Tafel, bedankte sich
für die Spende und versicherte, dass man die
Spende bedarfsgerecht einsetzen werde.
Nutznießer sind Hallbergmooser Kinder und
Jugendliche. Man könne nun etwa 60 Kin-
dern helfen, Bücher, Schul- und Ausbildungs-
material sowie für Erstklässler eine Erstaus-
stattung für die Schule zu kaufen. „Das sind
Riesensummen, die sich Familien oftmals
nicht leisten können.“
„Kinder und Jugendliche, die von Armut
betroffen sind, brauchen unsere besondere
Unterstützung“, unterstrich Susanne Meyer
vom Deutschen Kinderhilfswerk. „Wir rufen
alle Bürgerinnen und Bürger zudem dazu
auf, kleine und große Münzen in die Spen-
dendose des Deutschen Kinderhilfswerkes zu
werfen.“ Die Dosen sind im Kassenbereich
der Filiale zu finden.  
„Rossmann unterstützt gern gemeinsam mit
dem Deutschen Kinderhilfswerk die Umset-
zung der Kinderrechte in Deutschland. Damit
wollen wir ein deutliches Signal für mehr Kin-
derfreundlichkeit in Deutschland setzen. Zur
Finanzierung der Kinderrechtsarbeit wird in
allen Rossmann-Märkten in den Spendendo-

sen des Deutschen Kinderhilfswerkes Tag für
Tag Kleingeld gesammelt. Zudem unterstützt
Rossmann bei vielen Neueröffnungen konkre-
te Kinderprojekte vor Ort. Wir freuen uns,
dass nun ein neuer Spendendosen-Standort
in Hallbergmoos dazu kommt“, sagt Ross-
mann-Marktleiterin Melanie Bernig.
Harald Reents, Erster Bürgermeister von Hall-
bergmoos, begrüßt die Initiative der Firma

Rossmann: „In Kinder und Jugendliche zu
investieren, bedeutet Zukunft zu schaffen. Ich
freue mich sehr, dass Rossmann auch in Hall-
bergmoos Kinder und Jugendliche unterstützt
sowie dem Deutschen Kinderhilfswerk durch
die Sammlung von Spendengeldern hilft.“
Rossmann ist der bedeutendste Partner des
Deutschen Kinderhilfswerkes im deutschen
Lebensmitteleinzelhandel und steht für mehr
als ein Drittel der gesamten Spenden-
doseneinnahmen des Deutschen Kinderhilfs-
werkes. In über 2.000 Rossmann-Märkten
stehen derzeit rund 17.500 Spendendosen,
in denen im Jahr 2017 rund 598.000 Euro
gesammelt wurden. (Text / Foto: eoe)

Zur symbolischen Spendenübergabe trafen sich in der neuen Rossmann-Filiale (v.l.) 
Bürgermeister Harald Reents, Aylin Celik (Rossmann), Melanie Bernig (Rossmann-Markt-
leiterin), Tanja Voges (Tafel) und Susanne Meyer (Deutsches Kinderhilfswerk).

Erste-Hilfe-Kurse
in Hallbergmoos
– für jedermann, nicht
nur für Fahrschüler –

in der 
Fahrschule Kydd
Hallbergmoos, Theresienstraße 68

Anmeldung unter:
www.erstehilfe-Hallbergmoos.de

Nächster Termin:
Sonntag, 30.9.2018, 9.00 Uhr

mit amtl. Sehtest und 
biometrischen Passfotos 
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Bereits zum fünften Mal hat der Münchner
Shantychor „Isar-Möven“ in der Herz Jesu
Kirche angelegt: Mit Seemannsliedern erfüll-
ten sie kürzlich das Gotteshaus – und erober-
ten im Sturm die Herzen des Publikums. Das
Benefizkonzert des Chors, das Maria und
Hermann Sedlmeier organisiert hatten, fand
nun ein schönes Nachspiel: Die Spendenein-
nahmen von 604,90 Euro übergaben nun
Sieglinde Schütz (1. Vorsitzende Isar-Möven,
links) und Manfred Heimerl (2. Vorsitzender)
an Verantwortliche der First Responder. 
„Ihr seid die Ersten, die vor Ort sind, wenn
etwas passiert. Deshalb ist die Spende bei
euch sehr gut aufgehoben," würdigte Heimerl
bei der Spendenübergabe am Goldacher
Feuerwehrhaus das Engagement der Ersthel-
fer.  604,90 Euro landeten heuer im Spen-
dentopf. Die Organisatoren zeigten sich sehr
angetan von der großen Spendenbereit-
schaft. 
Mehr denn je zu tun haben auch die First Res-
ponder. Peter Wörl und Michael Rothkopf
berichteten das die Notfallhelfer heuer schon
220 Einsätze – so viel wie normalerweise im
ganzen Jahr – gefahren habe. Die steigenden
Einwohner- und Gästezahlen, so die FR-Lei-
ter, seien mutmaßlich dafür verantwortlich.

Von der Gemeinde wird die FR-Einheit, die
gerade ihr zehnjähriges Bestehen feierte, gut
unterstützt. „Natürlich können wir die Spende
gut gebrauchen“, so Wörl. Denn 24 Stunden
täglich seien die First Responder in Alarmbe-
reitschaft, lassen alles stehen und liegen,

wenn ihre Hilfe bei medizinischen Notfällen
gebraucht wird. „Die Familien müssen da oft
auf uns verzichten“, unterstrich Rothkopf. Als
Entschädigung und Dankeschön möchte man
deshalb ein Fest für die FR und ihre
Angehörigen ausrichten.   (Text/Foto: eoe)

Benefizkonzert der Isar-Möven:

600 Euro-Spende
für die First Responder

Zur Spendenübergabe trafen sich am Goldacher Feuerwehrhaus (v.l.) Sieglinde Schütz
(1. Vorsitzende Isar-Möven), Maria Sedlmeier, Hermann Sedlmeier, Peter Wörl, Michael
Rothkopf (mit Sohn Michael jun.) und Manfred Heimerl (2. Vorsitzender Isar-Möven).

Erdinger Str. 1 · 85375 Neufahrn-Grüneck
Telefon 0 8165 - 65 666
www.als-autos.de

� KFZ-Service � KFZ-An- und Verkauf

� Unfall-KFZ � Anhängerverleih 
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Maler- und Kirchenmalerbetrieb

Manfred Kürzinger GmbH
Erdinger Straße 102
85356 Freising

Telefon 0 8161-9 20 39
Telefax 0 8161-4 23 80

kuerzingergmbh@t-online.de

www.kuerzinger-gmbh.de

Sommerferienprogramm des Jugendzentrums:

Viel „Freiraum” in den Sommerferien
Hüttenzauber, Surfkurs oder Basteln: In den
Sommerferien war im Jugendzentrum „Frei-
raum“ wieder jede Menge an Abwechslung
geboten. Und die Kinder und Jugendliche nah-
men die Angebote gerne an – und genossen
die vielfältigen Angebote in großer Zahl. 
Dementsprechend positiv fällt die Bilanz von
JUZ-Leiter Marcus Radlmeier aus, der das
Sommerferienprogramm als „tollen Erfolg“
wertete. „Es war für jeden Geschmack der Teil-
nehmer etwas dabei: Ob beim Basteln mit
Speckstein oder Töpfern in der JUZ-Werkstatt,
einer Ferienfahrt in den Bayerischen Wald,
einem Besuch auf dem Indianer- und Trapper-
festival, oder mit diversen anderen Ausflügen
und Aktionen konnten wir den Hallbergmooser
Kindern die Sommerferien versüßen.“
Kleine Piraten machten die Herreninsel am
Chiemsee unsicher, wackere Helden und
Abenteurer durchkämmten das Heldenverlies

Mit Hilfe von Kaltbatikfarbe und Fixiermittel verwandelten sich schlichte weiße T-Shirts in
bunte kleidsame Kunstwerke. 

Bei der Freiwilligen Feuerwehr Hallbergmoos durften die Kinder Übungsbrände löschen,
mit dem Leiterwagen 30 Meter Richtung Himmel fahren, Ventile anschließen, in einem
mobilen Pool eintauchen und sich auf der Hüpfburg austoben. Eine Portion Eis, spendiert
von der Feuerwehr für jedes Kind, kam an diesem Hitzetag dann gerade recht. 

Lehrreich war der Ausflug zur Echinger
Wasserwacht am Hollerner Weiher:
Tauch- und Rettungsausrüstungen standen
zum Ausprobieren bereit, der SanKa wur-
de inspiziert und Rettungsmaßnahmen im
Wasser vorgeführt und geübt. Auch der
schwere Erste Hilfe Koffer konnte genaue-
stens unter die Lupe und auch auf die Schul-
ter genommen werden. Nach einem
großen MittagsBBQ auf der Terrasse der
Station konnten alle Kinder als “Zuckerl”
noch ausgiebig mit dem Motorboot der Sta-
tion mitfahren, und drehten ihre Runden
über den See. 
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Spannende Partien und stolze Sieger gab’s beim Kickerturnier zu beobachten.

Tierisches Vergnügen: In Valley (Mangfalltal) unternahmen die Kinder eine Kamelwande-
rung. Die Karavane machte natürlich auch Halt in einem Zelt, wo wichtige Fragen rund
um die „Wüstenschiffe“ beantwortet und eine Brotzeit gemacht wurde. 

in München, angehende DJ’s ließen die Wän-
de der JUZ-Disco wackeln. Bei einem Besuch
im Junior Campus der BMW-Welt München
waren Junior-Ingenieure gefragt, die nach
ausgiebigem Forschen ihr eigenes Zukunfts-
Auto bauen konnten. Bei der Nachtwanderung
für die Sieben- bis Neunjährigen ging es grus-
lig zu: Wieder mal brauchte der schusselige
Geisterjunge „Carobald“ die Hilfe der Kinder
beim Auffinden seiner Sachen.

(Text: eoe / Fotos: gra)

Analoges Abenteuer: Abseits von Spielkon-
solen und Computer verwandelten sich die
Kids im Heldenverlies (Kirchheim bei Mün-
chen) zu echten Abenteurern. Mit viel Hel-
denmut suchten sie in nachgebauten Ker-
kern und Gewölben nach Schätzen, lösten
kniffelige Rätsel und stellten sich Gefahren.
Natürlich in authentischer Ausrüstung mit
Schwertern, Schild und Rüstung.

Das hat gessessen! Die JUZ-Betreuer waren natürlich bei der Wasserbomben-Schlacht ein
beliebtes Ziel – und allen tat die Abkühlung im tropischen Sommer natürlich gut.

Premiere: Zum ersten Mal wurde ein Surf-
kurs an den Mühlseen (Neufahrn) angebo-
ten. Die Kinder durften unter Anleitung
fachkundiger Lehrer des Surf- und Segel-
klubs Neufahrn nach einer theoretischen
Einweisung auf SUP-Boards und an-
schließend auf richtige Surfbretter steigen –
und einen tollen Wassersporttag genießen. 

Mit Elektorautos und E-Quads zum Mini-
Führerschein: Auf dem Verkehrsübungs-
platz in Fürstenfeldbruck durften die Ferien-
Kids ihre Runden drehen. Anschließend
gings zur Abkühlung ins Freibad „Amper-
oase“. 
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Mit feinsinnigem Humor, kompromissloser
Spielfreude und technischer Perfektion
demonstrieren die fünf Blechbläser, dass laute
Musik nicht plump und Blech nicht bierselig
sein muss. Vielmehr fegen sie in einem 
musikalischen Crossover durch verschieden-
ste Stile und Epochen, nicht ohne es mit 
Charme und Witz zu einem originellen
Gesamtkunstwerk zusammenzufügen. Der
äußerst reflektierte Musizierstil der fünf 
Protagonisten und die durchkonzipierte Form
des Konzertprogramms begeistern Publikum
und Kritiker gleichermaßen.
In ihrem neuen Programm zeigt sich wieder,
dass es für die munich brass connection keine
Grenzen gibt. Sie flanieren zu Kerry Turner`s
„The Casbah of Tetouan“ über orientalische
Märkte und genießen mit Musik von Hans
Kröll die märchenkönigliche Idylle des
bayerischen Voralpenlandes. Pünktlich zu
Leonard Bernstein’s 100. Geburtstag stürzen
sie sich schließlich wagemutig in die Ban-
denkämpfe der „West Side Story“…
Seit ihrer Gründung vor 20 Jahren haben es
sich die fünf jungen Herren auf die Fahnen
geschrieben, dem Publikum ihre ganz eigene
Sicht des Blechblasens zu vermitteln. Und
dabei treten sie wahrlich nicht mit leisen 
Sohlen auf. Mit der Auszeichnung als bestes
deutsches Blechbläserquintett beim Inter-
nationalen Jan-Koetsier-Wettbewerb 2006
begann eine rege Konzerttätigkeit im In- und
Ausland. Es folgten zahlreiche Produktionen
mit dem Bayerischen Rundfunk, eine Tournee
durch Zentralasien sowie Auftritte bei diver-
sen internationalen Festivals. 
Das Quintett besteht aus Konrad Müller und
Hannes Oblasser (Trompete), Matthias Krön
(Horn), Alexander Apfler (Posaune) und
Fabian Heichele (Tuba). 

Hauptwerke des
Programms: 
Kerry Turner (*1960): »The Casbah of
Tetouan« 
Der amerikanische Hornist Kerry Turner wur-

de durch eine abenteuerliche Begebenheit in
der marokkanischen Stadt Tetouan zu dieser
Tondichtung inspiriert. Im Marktgewirr der
Altstadt schwinden ihm zwischen exotischen
Gewürzen, Schlangenbeschwörern und frisch
gehäuteten Ziegen die Sinne und er erwacht
kurz darauf in einem Märchen aus Tausend-
undeiner Nacht… 

Hans Kröll (*1962): »Bergluft« 
Neues von Hans Kröll. Die munich brass
connection führt die sehr erfolgreiche und auf
der CD „Mythos“ dokumentierte Zusammen-
arbeit mit dem bayerischen Komponisten fort
und nimmt Sie mit in die luftigen Höhen ihrer
musikalischen Heimat. 
Progressiv bayerische Blasmusik mit klassi-
schem Anspruch und Witz. 

Leonard Bernstein (1918 – 1990): 
»West Side Story« 
Sie gilt als das amerikanische Musical
schlechthin. Bernsteins mitreißende Musik mit

Elementen aus Jazz, Sinfonik und Oper sowie
die spannende und bewegende Handlung
machen die „West Side Story“ mit Hits wie
„Maria“, „Somewhere“, „Tonight“ oder
„America“ zu einem beispiellosen Welter-
folg. 
Der Bassposaunist Ingo Luis hat die „West
Side Story“ im Auftrag der munich brass
connection arrangiert und gekonnt auf die
kraftvollen und farbenreichen Blechbläser-
klänge abgestimmt.
Karten gibt es im Vorverkauf zu 16 € im 
Bürgerbüro des Rathauses Hallbergmoos, in
der Bücherstube Stotter, beim Goldachmarkt,
beim Anzeigenforum Freising und in den vhs
Geschäftsstellen in Hallbergmoos, Rathaus-
platz 1 und in Neufahrn, Bahnhofstraße 32.
Jugendliche bis 14 Jahre frei, Karten an der
Abendkasse 18 €. Im Internet gibt es Tickets
unter www.erstklassik.info (Reservierung) und
auf www.muenchenticket.de 
Veranstalter des Konzertes ist die Gemeinde
Hallbergmoos, Bürgerarbeitskreis „Freundes-
kreis erstKlassik“. 
Veranstaltungsort: Gemeindesaal, Theresien-
straße 6, 85399 Hallbergmoos. Beginn
19.00 Uhr, Einlass ab 18.15 Uhr. (gra)

„NO LIMITS – grenzenlos verspielt”
munich brass connection am Samstag, 13. Oktober, 19.00 Uhr im Gemeindesaal

Kleinanzeigenannahme
www.hallberger.de
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Kräuterbüscherl
für einen guten Zweck

Der Tradition verbunden hat der Verein für Gartenbau und Landespflege Hallbergmoos mit fleißigen Helfern zu Mariä Himmelfahrt 
(15. August) wieder Kräuterbüscherl gebunden, die vor den Gottesdiensten der Klosterkirche Birkeneck und der St. Theresia Kirche in
Hallbergmoos gegen eine Spende an die Kirchenbesucher abgegeben wurden. (gra)

Salzbergweg 20  •  85368 Wang
Tel. 0 87 61-729 0 540
info@haasverlag.de

Beach-
Flags
• verschiedene

Formen
• verschiedene 

Größen
• individueller

Druck
• inkl. Tasche
• diverse

Standfüße

…und 
viele 
weitere
Werbemittel

Freisinger Straße 33
85399 Hallbergmoos
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Am letzten Sonntag vor den Großen Ferien
wurden in den Pfarreien Hallbergmoos
St. Theresia und Goldach Herz Jesu wieder
neue Ministranten aufgenommen. 
Unter der Anleitung von Julia Tenbrink
(Foto jeweils links) und Claudia Walbrun
(Foto jeweils rechts) wurden in Hallbergmoos
4 Mädchen (Foto oben v.l.), Melissa Zucker,

Katholische Pfarrgemeinde Hallbergmoos/Goldach:

Neue Ministranten aufgenommen

Mathildenstraße 12a - 85399 Hallbergmoos
Telefon: 08 11/36 67 - Fax: 08 11/9 39 71
Mobiltel.: 01 71/65 3 97 13

� Pflasterarbeiten aller Art

� Natursteinarbeiten

� Bepflanzungen

� Teiche – Mauern – Zaun

� Baumpflege

� Großbaumschnitt

� Spezialfällungen

� Wurzelstockentfernungen

RECHTSANWÄLTE
HACK & BERNAU
Theresienstraße 73 · 85399 Hallbergmoos
Tel. 0811/99 89 551 · Fax 0811/99 89 552

www.ra-hackundbernau.de

§

Fides Franckenstein, Laura Kolm, nicht im Bild 
Saskia Bachmaier) und in Goldach  3 Jungen
und 3 Mädchen (Foto unten v.l.), Franziska
Franke, Maria-Sofie Weiß, Korbinian Hofer,
Daniel Függ, Felina Engels, nicht im Bild Felix
Hackenberg) aufgenommen. 
Pfarrer Thomas Gruber verglich die Minis-
tranten mit fleißigen Bienen, die mit ihrem

Dienst in der Kirche Gottes Liebe aufnehmen
und weitergeben. In einem gemeinsam
gesprochenen Aufnahmegebet brachten die
neuen Ministranten ihre Bereitschaft zum
Ausdruck, bevor sie vom Pfarrer gesegnet
wurden. (gra)
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In diesem Jahr tauchten die Wolkenkinder in
die Welt der Musik ein. Sei es beim Singen,
beim Zuhören und beim selber Musizieren
oder Tanzen. Besonderen Spaß hatten sie,
wenn es an die Instrumente ging. Hier wurde
getrommelt, geklatscht und ganz laut geras-
selt. Und sobald sich alle Kinder an den glei-
chen Takt hielten, hörte es sich ganz wunder-
bar an. Im Rahmen des hiesigen Sommerfe-
stes wurde ein ganz bekanntes Musikstück
aufgeführt. Die Moldau – komponiert von
Bedrich Smetana. Die beiden kleinen Quel-
len, der warmen und der kalten Moldau ver-
einigen sich zu einem Fluss. Dieser Fluss fließt
durch die Wälder mit wachsamen Jägern,
durch eine Landschaft, wo gerade ein Hoch-
zeitstanz von Bauersleuten stattfindet, durch
flache und später durch felsige Gegenden mit
Ritterburgen bis sie in die Johannisstrom-
schnellen wirbelt um schließlich in der Elbe zu
münden. Das alles wurde ganz wunderbar
mit gebastelten Kostümen durch Tanz und
Bewegung der Wolkenkinder dargestellt.
Zum Themenabschluss gab es noch ein span-
nendes Quiz. Nachdem alle Wolkenkinder
erfolgreich bestanden haben, erhielten sie
eine Urkunde und eine Zauberflöte in Form
eines Vögelchens, welches mit Wasser gefüllt
herrlich zwitschern kann.
Außerdem wurde ganz offiziell zum dritten
Platz beim Twercs Bastelwettbewerb gratu-
liert. Der Kindergarten nahm im Juni an
einem kreativen Wettbewerb teil. Das Ergeb-
nis der Zusammenarbeit aus Kindern, Erzie-
hern und Eltern ist eine Tankstelle für die
Fahrzeuge im Garten geworden. Darüber
wurde bereits in einer früheren Ausgabe
berichtet. Das Wolkenschlösschen bedankt
sich herzlichst bei allen, die an der Abstim-
mung teilgenommen haben und so zu dieser
erfolgreichen Platzierung geholfen haben.
Der Gewinn waren Bastelbausätze für eine

Kindergarten Wolkenschlösschen:

In 80 Tönen um die Welt

Wurfmaschine, eine Seifenkiste, ein Puppen-
haus und ein Werkzeugführerschein für alle
Wolkenkinder. Der Werkzeugführerschein
konnte gleich am Sommerfest absolviert wer-
den. Es wurde also wieder fleißig gesägt,
gehämmert, geklebt und getackert.
Danach wurde gemütlich beisammen geses-
sen und gegrillt bis sich der Höhepunkt
näherte. Die Vorschulkinder Annika, Rahaf,
Viktor, Jannis, Alyssa, Elyas, Dilay und Ceci-
lia wurden mit dem traditionellen „Rauswurf“

verabschiedet. Vorher wurden noch die Wün-
sche der Kinder, die am Wunschbaum hin-
gen, in den Himmel geschickt. Mögen alle
Wünsche wahr werden. Wetterbedingt mus-
ste beim „Rauswurf“ leider auf die Rutsche
verzichtet werden, aber es wurde eine nicht
weniger witzige Alternative gefunden. Die
Vorschul-Wolkenkinder wurden mit einer
Decke aus dem Haus geschaukelt. Wir wün-
schen allen Kindern einen guten Start in der
Schule sowie im Schuwidu! (gra)

Auenstraße 1 • 85399 Hallbergmoos
Telefon 08 11-998 96 31

E-Mail: info@selbstschraubereck.de
Termin nach Vereinbarung

Werkstattvermietung • Reifenservice • Autoglas • KFZ-Teile + Zubehör
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Am letzten Kindergartentag besuchte der
ortsansässige Pfarrer Thomas Gruber die
Kinder vom Kindergarten Sonnenschein. Eini-
ge Kinder kannten Herrn Pfarrer Gruber
schon.
Mit einem Rätsel, das pantomimisch darge-
stellt wurde, eröffnete Pfarrer Gruber seine
Ausführungen. Den Kindern wurde schnell
klar, dass ein Schirm zu erraten war. 
Wer weiß denn von euch wann ein Schirm
gebraucht wird? Welche Schirme gibt es? Die
Fragen wurden schnell von den Kindern
beantwortet.
Die verschiedenen Schirme beschützen uns
also vor Regen, Schnee, Sonne. Auch Men-
schen beschützen uns. Wer beschützt uns?
Die Kinder brauchten nicht lange zu überle-
gen um die Eltern, Geschwister, Oma und
Opa zu nennen. Menschen schützen uns
auch, sie sind dann wie ein großer Schirm.
Pfarrer Gruber erklärte den Kindern, dass in
der Bibel lauter Dinge geschrieben stehen,
die Gott uns Menschen gerne sagen möchte.
Gott sagt in der Bibel: „Ich beschütze dich,
ich spanne einen unsichtbaren Schirm über
dir  auf, der alles fernhält, was dir schadet.“
Dann kannst du dich sicher und wohl fühlen.
Diesen unsichtbaren Schirm Gottes, der uns
beschützt nennen wir Segen. 

Somit wurde den Kindern bewusst, dass Gott
schützend wie ein Schirm auf uns schaut.
Zum Abschluss wurde noch gemeinsam mit
Pfarrer Gruber das „Mutmachlied“ und

„Gottes Liebe ist so wunderbar….“ gesungen.
Herr Pfarrer Gruber erzählte all das in einer
wunderbaren kindgemäßen Art und Weise.

(gra)

Kindergarten Sonnenschein:

Pfarrer Gruber besucht
Sonnenscheinkinder

Kindergarten Sonnenschein:

Erste Hilfe Kurs im Kindergarten
Im Rahmen der Erste Hilfe Auffrischung
begann Referent Markus Appel hauptberuf-
lich beim Rettungsdienst des Bayrischen Roten
Kreuzes angestellt, mit der Fahrzeugkunde.
Wie bilde ich eine Rettungsgasse? Wieviel
Rettungswesten muss ich in Deutschland bzw.
im Ausland mitführen? Wie läuft eine Hilfelei-
stung bei einem Verkehrsunfall ab? Weiß ich
Bescheid wo sich Verbandskasten und Warn-
dreieck befinden?
Weitere Bereiche wurden angesprochen.
Wie reagiere ich bei Verletzungen wie
Nasenbluten, Verbrennungen, Verbrühun-
gen? Wie können Blutungen gestillt werden,
wie lege ich einen Druckverband an?
Da in Bayern das Zeckenrisiko sehr hoch ist,
wurden auch die Entfernung der Zecke und
etwaige Folgen angesprochen.
Nicht zu unterschätzen sind auch die Folgen
zu starker Sonneneinstrahlung. 
Welche Schritte sind nötig bei Krampfan-
fällen? Wie verhalte ich mich bei Schlagan-
fällen, Erstickungsgefahr und akuten Herz-
erkrankungen?

Wie bringe ich einen Menschen in die stabile
Seitenlage? 
An Dummys würde das reanimieren von
Säuglingen, Kindern und Erwachsenen
geübt.

Anschaulich an Hand von Folien und prakti-
schen Übungen konnte das Personal ihre
Erste Hilfe Kenntnisse auffrischen, um bei
Gefahren dementsprechend reagieren zu
können. (gra)
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Dominiert wurde der Ferienmonat August,
wie schon in den vergangenen Jahren, durch
das Sommerferien-Programm des JUZ.
Schaurig schön ging es zur Eröffnung der
Sommer-Ferienspiele am Badesee des Haus-
ler-Hofs zu. Mehr als 60 Kinder der Gemein-
de nahmen an dem Abend teil, der mit Gril-
len begann, mit Schauergeschichten, erzählt
von JUZ-Leiterin Gabi Herrmann, fortgeführt
wurde, und schließlich in einem Grusel-
marsch rund um den Hausler-Hof mündete.
Was sich die als Geister und Gespenster
agierenden Helfer dabei leisteten, das ließ
dann doch so manchem der Kinder das Blut
in den Adern gefrieren.

Riesenfreude für Ortspfarrer Pater Anton Bai-
er (MSC): Der nicht unerhebliche Betrag der
Eigenleistungen für den Bau des neuen Pfarr-
heims wurde etwas kleiner, denn 1.000 DM
wechselten den Besitzer. Das Festwirtsehe-
paar Irene und Gerhard Widmann, seit nun
schon neun Jahren zuständig für das Hall-
bergmooser Volksfest, übergab einen Scheck
in dieser Höhe, um hiermit die Pfarrgemeinde
bei der Ausstattung des Gebäudes kräftig zu
unterstützen.

Genau um 0:30 Uhr war es, als die Feuersi-
renen durch den Ort gellten, und schon kurze
Zeit später waren die Wehren von Goldach
und Hallbergmoos am Brandherd in der Not-

Der Blick zurück 
Der August vor 20 Jahren

zinger Straße. 80 große Rundballen Stroh
standen in Flammen und die 57 Floriansjün-
ger, die mit allen Fahrzeugen vor Ort waren,
gingen mit allen Rohren gegen den Brand
vor, wobei es vor allem hieß, das dicht am
Brandort gelegene Wohnhaus vor einem
Übergreifen der Flammen zu schützen.
Besonders riskant dann noch, dass ein höl-
zerner Leitungsmast der Stromversorgung
ebenfalls Feuer gefangen hatte, so dass auch
die Isar-Amper Werke noch während der
Löscharbeiten anrückten, um die Stromver-
sorgung umzupolen. Am Morgen war dann
die Kriminalpolizei vor Ort, um zu ermitteln,
ob es sich, wie mehrfach von den Wehrmän-
nern geäußert, um Brandstiftung handelte.

Sonne, Sand, Beach-Boys und -Girls: All das
war auf dem Hausler-Hof bei der „Mega
Beach Party“ zu finden, und der Nachmittag
stand ganz im Zeichen der Trendsportart. Ins-
gesamt waren 19 teilweise gemischte Teams
angetreten, um den Meister der von der orts-
ansässigen RENO-Immofinanz GmbH ausge-
richteten Strand-Meisterschaft zu ermitteln.
Den Pokal erhielt schließlich die Mannschaft
mit dem Namen „Fruchtzwerge“, ehe es wei-
ter ging mit der Beach Party, zu der insge-
samt ca. 1.000 Besucher gekommen waren.

Dicke Freundschaft mit Pferden schlossen die
Buben und Mädchen, die im Sommerferien-
Programm mit dem JUZ auf den Reiterhof
Wildschwaige gekommen waren, junge reit-
erfahrene Mädchen, die auf der Wildschwai-
ge schon fast zu Hause sind, übernahmen es,
den Ferienkindern den ganzen Reiterhof zu
zeigen und ihnen zu erläutern, was alles zur
artgerechten Pferdehaltung, die auf Gut
Wildschwaige praktiziert wird, gehört. Ein
Ausritt durch das immer noch reizvolle Moos,
Reiten und Voltigieren in der Halle gehörten
dabei ebenso dazu wie eine gute Brotzeit und
ein buntes Spieleprogramm.

Während die einen mit Pferden Bekannt-
schaft schlossen, waren andere mit Schlauch-
booten auf der Isar unterwegs. Nach dem
Aufpumpen wurden die Boote in Achering zu
Wasser gelassen, wobei eines der Boote eine
reine „Männerbesatzung“ aufwies, während
das zweite in Frauenhand war. Bis nach
Marzling ging die Schiffstour, wobei stellen-
weise nur wenige Zentimeter Wasser unter
dem Kiel waren, während an anderer Stelle
die Isar spüren ließ, dass sie einst die
„Reißende“ war.

Mit der Segnung durch Pater Alois Gurtner
(MSC) und die evangelische Pfarrerin Karin
Jordak wurden die neu gestalteten Räume der
Sparkassenfiliale in der Theresienstraße ein-
geweiht. Im Beisein zahlreicher Vertreter des
öffentlichen Lebens übergab Direktor Peter
Reisch, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse
Freising, die perfekt umgestaltete Filiale an
deren Leiterin Claudia Fackler und ihr junges
Team. 

Das „Indianer-Abschlussfest“ der Sommerfe-
rienspiele hatte noch einmal rund 60 Buben
und Mädchen ins JUZ gelockt, und noch ein-
mal wurden zahlreiche Aktivitäten angebo-
ten: Schnitzen von Marterpfählen, Basteln
von indianischen Stirnbändern, Indianerbe-
malung oder auch das Herrichten des Lager-
feuers mit Grillplatz. Ein Höhepunkt war
sicherlich der Auftritt von zwei Paaren der
„Just for fun“-Linedancegruppe aus Erding,
die den Kindern nicht nur einige ihrer Tänze
vorführten, sondern mit den kleinen Gästen
auch die wichtigsten Schritte einstudierten.
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S P O R T
VfB-Abteilung Ski und Wandern:

Sternfahrt durchs Allgäu

Am 15. August machten sich wieder 17 Mit-
glieder der Abteilung Ski und Wandern des
VfB auf den Weg zu ihrer alljährlichen Radl-
tour. Dieses Jahr ging es in ein Hotel in Kauf-
beuren, von dem aus täglich auf Tour gegan-
gen wurde.
Am Anreisetag fuhr ein Großteil der Truppe
mit der S-Bahn bis Herrsching, von dort ging
die Tour über Weilheim, über Hohenpeißen-
berg (wo die Teilnehmer das erste Mal anstän-
dig ins Schwitzen kamen) nach Schongau und
weiter nach Kaufbeuren. (89 km, 710 Höhen-

meter) Dort wartete schon der Rest der Grup-
pe, die mit dem Autos angereist waren und
das Gepäck transportiert hatten. 
Am Donnerstag stand die „Dampflokrunde“
auf dem Programm. Auf dieser ehemaligen
Bahnstrecke ging es von Kaufbeuren zunächst
Richtung Süden über Marktoberdorf Richtung
Roßhaupten, dann über Lechsee, Lechbruck,
zurück nach Norden über Burggen, Tannen-
berg, Ingenried und Helmishofen wieder
zurück ins Hotel am Turm in Kaufbeuren.
(84,7 km, 496 Hm).

Am Freitag entschieden sich die Radler für
eine kürzere Runde, da Hitze und Steigungen
doch sehr kräfteraubend waren. Nach dem
Frühstück am Samstag ging es auf 
die „Kloster-Runde-Schlosspark.“ Die Strecke
führte entlang der Wertach, dem Bärensee
und wunderschönen Wiesen und Wälder
durchs hügelige Allgäu über Apfeltrang nach
Baisweil. Nach der Mittagspause war noch
die Steigung zum bekannten Kloster Irsee zu
bewältigen, bevor es von dort wieder hinunter
nach Kaufbeuren ging. (48,5 km, 588 Hm).
Für Sonntag wurde die „Kirchweihtalrunde“
ausgewählt. Zunächst ging es Richtung Osten
Richtung Mauerstetten, dann nach Norden
über Germaningen nach Buchloe. Weiter
Richtung Süden über Waal, Gut Mittelstetten,
Asch zurück über Germaningen nach Kauf-
beuren (64,1 km, 496 Hm). Leider war dann
der Kurz-Urlaub schon wieder zu Ende und
die Radler machten sich am Sonntag wieder
auf den Heimweg. Der Großteil der Radler
fuhr nochmal durchs malerische Allgäu mit
dem Radl bis nach Dießen am Ammersee. 
Bei herrlichem Sommerwetter ging es mit dem
Raddampfer von Dießen über den Ammersee
nach Herrsching. Nach einer Einkehr im
Biergarten direkt am See ging es mit der 
S-Bahn (FW)wieder zurück nach Hallberg-
moos. (58,4 km, 355 Hm) Es war wieder eine 
schöne Tour durch eine traumhafte Landschaft
bei durchwegs herrlichem Sonnenwetter, die
allen sehr viel Freude gemacht hat, abgese-
hen von ein paar Wespenstichen und kleine-
ren Pannen, die sicher sehr schnell vergessen
waren. (gra)

Sprechzeiten:
Mo., Di., Do., Fr.: 9 – 12 Uhr und 16 – 19 Uhr
Mittwoch: nach Vereinbarung
Samstag: 9 – 12 Uhr

Tierarztpraxis für KleintiereTierarztpraxis für Kleintiere
Dr. med. vet. Ilga Küster
prakt. Tierärztin

Röntgen- und
Ultraschalldiagnostik

Freisinger Straße 43 • 85399 Hallbergmoos
Telefon 08 11-9 98 70 50 • Fax 08 11-9 98 70 51
Im Notfall: Handy 01 60-90 22 78 62

www.kleintierpraxis-ilga-küster.de

Liebe Patienten,
wir befinden uns im Urlaub vom Samstag, 15.9. bis Sonntag, 23.9.2018!
Ab dem 24.9.2018 sind wir wieder wie gewohnt für Sie da!
Im Notfall wenden Sie sich bitte an die Tierklinik Mintraching/Neufahrn oder 
an die Tierklinik Ismaning.
Das Praxisteam
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S P O R T
Fußball:

VfB besiegt SB Rosenheim mit 3:1
VfB unterlag zu Hause
gegen Landshut 2:3
Die Mannschaft des Trainergespanns Michael
Schütz und Alfred Ostertag unterlag am Frei-
tag, 24. August, vor einer spärlichen Kulisse
gegen die SpVgg Landshut mit 2:3 (0:1) und
sitzt jetzt in der Fußball-Landesliga wohl für
längere Zeit im Mittelfeld fest.
Die erste Chance im „Stadion am Airport”
hatten die Hausherren. Der Schuss von Florian
Wolf (8.) wird jedoch geblockt. In einem flot-
ten Spiel in den ersten 45 Minuten parierte
dann VfB Keeper Ferdinand Kozel einen
Schuss der Gäste aus Landshut.
Anschließend brachten mehrere Ecken auf
beiden Seiten nichts zählbares. Aber in der
31. Minute geraten die Hallbergmooser dann
doch mit 0:1 in Rückstand. Danach kann der
VfB einige Chancen nicht verwerten und so
geht es beim Rückstand von 0:1 in die Pause.
In der 60. Minute erzielt dann VfB Goalgetter
Benjamin Held mit einem herrlichen Treffer
das umjubelte 1:1. Kurze Zeit später (71.) ver-
gab dann Alfred Neudecker eine gute Ein-
schussmöglichkeit. Nun waren die Hausher-
ren obenauf und wurden für ihren Einsatz
belohnt. Nach einen maßgerechten Flanke
von Florian Wolf brachte Andreas Giglberger
(81.) die Hausherren sogar mit 2:1 in
Führung. Jetzt keimte plötzlich wieder Hoff-
nung auf: Aber praktisch im Gegenzug leiste-
ten sich die VfB-ler einen groben Abwehrfeh-
ler und die Landshuter reagieren blitzschnell
und erzielen den 2:2 Ausgleichstreffer.
Es kam aber dann noch viel schlimmer: In der
88. Minute zogen die Gäste aus Landshut
sogar auf 2:3 davon. Hallbergmoos riskierte
nun verständlicherweise alles und hätte durch
Benjamin Held den Ausgleich erzielen können
(91.) Aber Held jagte das Leder an die Latte
des Landshuter Gehäuses und gleich danach
scheiterte er am Landshuter Torsteher.
Die letzte Möglichkeit hatten dann die Gäste,
aber es blieb am Ende doch beim 2:3.Fazit:
Das Spiel ging verloren, weil sich die Hall-
bergmooser zu viele Abspielfehler leisteten
und in einigen Situationen zu wenig Laufbe-
reitschaft zeigten.

Fvgg Gammelsdorf – VfB II
2:7
Durch den grandiosen 7:2 (3:1) Erfolg am 
2. September beim Tabellenletzten der Kreis-
klasse, Fvgg Gammelsdorf, rückte die zweite
Mannschaft des VfB Hallbergmoos mit nun
sieben Punkten auf den vierten Platz nach
vorn.
Die Treffer für die haushoch überlegene VfB-
Reserve erzielten am vierten Spieltag: Marc
Gundel (6./20./38. ) Christian Niederstras-

ser (51./57.), Markus Kratzer (73.) und Fer-
dinand Pongratz (88.).
Interessanterweise führte der VfB nach 48
Minuten nur hauchdünn mit 3:2, aber dann
fielen die weiteren Treffer wie reife Früchte.

Steinkirchen II – VfB III 3:0
Die dritte Mannschaft des VfB Hallbergmoos
unterlag am 2. September in der B-Klasse bei
Steinkirchen II klar mit 0:3, belegt aber trotz-
dem noch den vierten Tabellenplatz nach dem
vierten Spieltag.

Der VfB schlägt SB Rosen-
heim verdient mit 3:1
Der VfB Hallbergmoos schlägt am Freitag, 8.
September, vor heimischer Kulisse den SB
Rosenheim durch eine starke Leistung am
Ende verdient mit 3:1 (1:0) und arbeitete sich
dadurch auf den 11. Platz in der Fußball-
Landesliga, vor.
Kurz nach dem Anpfiff (2.)  erzielten die Hall-
bergmooser einen Treffer, der wegen einer
Abseitsstellung nicht anerkannt wurde. Aber
danach machten es die Schützlinge von 
Michael Schütz, die gut begannen und sehr
motiviert waren, besser. In der 8. Minute
brachte der gut aufgelegte Stürmer Benjamin
Held, der übrigens alle drei Tore erzielte,  den
VfB mit 1:0 in Führung. Vier Minuten später
war Held schon wieder zur Stelle, aber dies-
mal jagte er das Leder über das Rosenheimer
Gehäuse.
In der 21. Minute hatten die Hallbergmooser
Pech, denn dieser Treffer wurde aus erneut
abseitsverdächtiger Position nicht anerkannt.
In der 25. Minute schoss Fabian Diranko gar
aus zwei Metern neben das Tor der Rosenhei-
mer. Die Hallbergmooser schlossen dann

einen herrlichen Konter in der 51. Minute
erfolgreich ab und zogen durch Benjamin
Held auf 2:0 davon.
Gleich danach wieder ein schöner Konter der
VfB-ler, aber der sehr gut aufgelegte Benjamin
Held traf in der 54. Minute lediglich das
Außennetz. In der 58. Minute konnten die
Rosenheimer eine gute Möglichkeit nicht ver-
werten und vier Minuten später können die
Gäste aus Rosenheim eine weitere Chance
nicht im VfB-Gehäuse unterbringen. In der 69.
Minute versiebten die Gäste aus Rosenheim
eine weiter gute Chance.
Tobias Kruse spielt in der 72. Minute zu Alfred
Neudecker, aber der bringt das Leder nicht im
Kasten der Rosenheimer Gäste unter. In der
73. Minute bekamen die nun etwas stärker
spielenden Rosenheimer gleich zwei Eckbälle,
die jedoch nichts brachten. Benjamin Held,
der an diesem Abend nicht zu bremsen war,
schoss dann in der 75. Minute das 3:0 und
damit waren die Gäste aus Rosenheim wohl
endgültig geschlagen. Drei Minuten später
wechselten dann die Hallbergmooser ihren
Matchwinner Benjamin Held aus und brach-
ten dafür Florian Wolf. 
Kurz vor dem Abpfiff (89.) gelang dann den
Rosenheimern der Anschlusstreffer zum 3:1
und dadurch konnten die Gäste wenigstens
noch etwas Ergebniskosmetik betreiben.
Interessant: Diesmal verzichtete Trainer Mich-
ael Schütz von Anfang an auf vier Stammspie-
ler. Es waren dies: Dennis Hammerl, Egor 
Keller, Christian Niederstraßer und Florian
Wolf. (as)

Kleinanzeigenannahme
www.hallberger.de

o. Tel. 0 87 61-72 90 540



S P O R T
Vereinsmeisterschaft im Budo-Verein

Junge Mitglieder stellen ihr Geschick bei der Vereinsmeisterschaft unter Beweis 

Zum ersten Mal fand dieses Jahr das Som-
merfest des Budo Sportvereins Hallbergmoos
direkt im Anschluss an die Vereinsmeister-
schaft statt. Während die Erwachsenen
gespannt zuschauten, haben die Kinder sich
das Sommerfest während eines spannenden
Nachmittages erarbeitet. 
In drei Wettkampfdisziplinen konnten die jun-
gen Karatekas, die sonst fleißig jeden Freitag
trainieren, ihr Können zeigen. Zunächst tra-
ten sie im direkten Kampf, im sogenannten
Kumite, gegeneinander an. Dabei handelt es
sich um einen Zweikampf ohne vorherige
Absprache der Angriffstechnik. Die Regeln
des komplexen Wettkampfes wurden auch für
das Niveau der kleinsten angepasst: Treffer-
fläche waren die Schultern und der Gürtel
des Gegners. Ein Treffer wird dabei nur vom
Kampfrichter gezählt, wenn mindestens zwei
von insgesamt vier Helfern einen Treffer
erkennen und signalisieren. Angelehnt an die
im besten Fall kontaktlose Form des Kumites
in Karatewettkämpfen, geht es hierbei natür-
lich nicht darum, feste zuzuschlagen sondern
den Gegner nur leicht zu berühren. Mit viel
Spaß, Geschick und Schnelligkeit konnten
sich die Kinder in dieser Disziplin im direkten

Vergleich messen. Die im Training erlernten,
traditionellen Angriffstechniken mit den Hän-
den als auch den Füßen wurden dann in der
zweiten Disziplin, dem Kumite am Ball, ent-
scheidend. Diese Übung ist eine Disziplin des
Soundkaratewettkampfes. Der Teilnehmer
zeigt an einer Stange mit zwei Bällen, einem
auf Kopf- dem anderen auf Bauchhöhe, ver-

schiedene Angriffe. Die Bälle dienen dabei
als Ziel und Schläge und Tritte sollten mög-
lichst nah am Ball ausgeführt werden ohne
diesen zu berühren.  Vier Kampfrichter
bewerten die Leistung jedes Kindes. Die wich-
tigen Kriterien sind dabei die Sauberkeit der
ausgeführten Technik, der Ausdruck, die Nut-
zung beider Hände und Füße und eine dyna-
mische Bewegung um den imaginären Geg-
ner herum. Abschluss des Wettkampfes war
dann eine Spaßdisziplin, in der die Kinder
vor allem Gelenkigkeit, Schnelligkeit und
Kraft brauchten: Auf den Barren, der etwa
auf Kinnhöhe des Kindes eingestellt wurde,
wurden Gymnastikbälle gelegt. Ziel war es,
die Bälle nacheinander mit kräftigen Fußtrit-
ten vom Barren zu kicken, wobei man sich
weder festhalten noch die Hände zur Hilfe
nehmen darf. 
Aus diesen drei Disziplinen konnten dann in
den vier Leistungsgruppen, geordnet nach
Alter und Körpergröße, jeweils Gruppen-
sieger, -zweiter und -dritter bestimmt werden.
Insgesamt die meisten Wertungspunkte und
damit den Titel des Vereinsmeisters hat sich
nach zweieinhalb Stunden Anstrengung
Moritz Gregortschek erkämpft – herzlichen
Glückwunsch! 
Das Sommerfest des Vereins fand im
Anschluss direkt vor Ort in der Parkwirtschaft
statt, sodass das nicht ganz so gute Wetter
kein Problem darstellte. Am Grillbuffet mit
reichlich Salat konnten sich die Sportler satt-
essen und die verdiente Sommerpause ein-
leiten.  
Ein ganz besonderer Dank gilt allen Helfern,
die den reibungslosen Ablauf der Veranstal-
tung ermöglicht haben, sowie allen Kindern
für ihre gute Vorbereitung auf den Wett-
kampf, und unserem Trainerteam. (gra)

Tierklinik NeufahrnTierklinik Neufahrn
Fachkompetenz und Erfahrung im Dienste Ihres Lieblings
Neben unserer täglichen Kleintiersprechstunde bieten wir weitere Untersuchungen an wie:
– Blut-, Urin- und Kotuntersuchungen im eigenen Labor
– Ultraschall – EKG – digitales Röntgen
– Endoskopische Untersuchungen – Futtermittelberatung
Wir führen sämtliche Operationen im Bereich Weichteile und Orthopädie durch und haben 
selbstverständlich die Möglichkeit der liebevollen stationären Betreuung und Unterbringung.

Wir sind: Montag bis Freitag von 11.00 – 13.00 und 16.00 – 19.00 Uhr
Samstag und Sonntag für dringende Fälle von 11.00 – 13.00 Uhr für Sie da.
Außerdem sind wir rund um die Uhr für Notfälle erreichbar.

Tierklinik Neufahrn • Leitung: Dr. med. vet. F.X. Wittmann
Neufahrner Str. 14c • 85375 Neufahrn-Mintraching/Grüneck • www.tierklinik-neufahrn.de

Um längere Wartezeiten
zu vermeiden, 
bitten wir Sie um
Terminvereinbarung.
Tel. 0 81 65/6 10 44 
und 6 10 45. www.hallberger.de



S P O R T
Kursbeginn beim VfB Fitness-Forum
Die Rücken & Co-, Fatburner-, Pilates- und
Yogastunden starteten am Montag, 10. Sep-
tember ebenso wie Kondi Plus von der Ski
Abteilung. 
Fürs Kinderturnen beginnt der Sport erst eine
Woche später, am 17. September. Ab 28.
September bietet das Fitness Forum  Freitag
nachmittags 10 Einheiten Yoga Level 1 mit
Cristina. 
Die bewährten Sportstunden, „Fit and Fun“,
Step, Power Vit@ und Drums Aliv®, Kickbox
Aerobic und „Total Bodyworkout“ laden zum
Schwitzen und Auspowern ein, genauso wie
die für Oktober geplanten Spinningkurse.
Jumping®, das Training mit Spaßfaktor, findet
an den bekannten Terminen statt. Wer mitma-
chen möchte sollte sich schnell anmelden,
denn es gibt für die Sportstunden unter-
schiedliche Obergrenzen. 
Online-Anmeldungen unter www.vfb-hall-
bergmoos.de werden ab sofort entgegenge-
nommen. Für weitere Infos steht Anni Schäfer,
Tel. 0811-95530 gerne zur Verfügung. Eine
Übersicht und Beschreibung der Sportstunden
sowie Infos zu Mitgliedschaft und Vereins-

beiträgen finden sich ebenfalls auf der Home-
page des VfB. Die Fitness-Forum-Programm-

hefte liegen wieder im Rathaus sowie bei den
Banken und Bäckereien aus. (gra)

Möbeldesign 3D Planung Bauschreinerei
• Fenster und Außentüren in Holz und Kunststoff • Holztreppen und Geländer
• Innenausbau, Möbel • Reparatur- und Renovierungsarbeiten

Kleinhündlbach 4  •  85447 Fraunberg  •  Telefon 0 87 62 -35 05  •  Fax 0 87 62 -72 40 12
zirnbauer.rudolf@t-online.de www.schreinerei-zirnbauer.de

Schreinerei Rudolf Zirnbauer
Schreinermeister – staatl. gepr. Raum- und Objektdesigner

Kegeln:

Alexander Robin besteht Trainerschein
Mit einer Traumnote von 1,2 schloss Alexan-
der Robin den C-Trainerschein beim BSKV
(Bayerischer Sportkegelverband) ab. 
Alexander Robin hat vor einigen Monaten
gemeinsam mit Jugendleiter Gunter Matschins-
ky das Training der Nachwuchskegler des VfB
von Marco Storch übernommen und konnte
schon vieles aus seiner Trainerausbildung
praktisch vor Ort umsetzen und anwenden.
Der hochmotivierte und engagierte Kegler,
der auch als Schiedsrichter mit der in
Deutschland höchsten Lizenzstufe unterwegs
ist, legt bei seinen Trainingseinheiten immer
mittwochs um 17.30 Uhr viel Wert auf ein
ausgewogenes Training, bei dem Kondition,
Koordination und natürlich auch der Spaß
große Priorität besitzen. 
Die derzeit 4 Nachwuchskegler(innen)
Raphaela Fastenrath, Leonie Werner, Louis
Hasenöhrl und Antonia Moritz sind auf jeden
Fall begeistert dabei auch wenn es mal unge-
wöhnliche Trainingseinheiten gibt, wie z.B.
das Schießen mit einer Kegelkugel. (gra)

Trainer Robin Alexander und Jugendleiter Gunter Matschinsky mit dem Kegler-
Nachwuchs des VfB der schon einige gute Ergebnisse geliefert hat.



S P O R T
Spaß und beste Laune am 

Hallberg Beach 

Mehr Wetterglück als die Junge Union, deren
Beachvolleyball Turnier wegen schlechtem
Wetter abgesagt werden musste, hatten die
VfB-Volleyballer.
14 Teams traten an Mariä Himmelfahrt 
(15. August) im Sportpark an um sich in
einem Turnier zu messen.  Größtenteils traten
gemischte Mannschaften an um in einem Satz
jeweils um Sieg und Niederlage zu kämpfen.

Das Turnier nach dem „Schweizer System”
sah vor das nach jedem Spiel dann Sieger
gegen Sieger und Verlierer gegen Verlierer
spielten.  Nach jeweils 5 Partien für jedes
Team hatten sich am Ende 4 Mannschaften
herauskristallisiert, die um den Turniersieg
spielten. Diese Entscheidungsspiele gingen
über 2 Sätze und am Ende siegten Vanessa
und Johannes. 

Das Turnier machte so viel Gaudi, dass sogar
noch beim gemeinsamen Grillen der Ball
nicht ruhte, sondern immer noch Bälle über
das Netz gespielt wurden. Abteilungsleiterin
Anna Klug zeigte sich sehr zufrieden mit dem
Turnier, denn das Wetter war ideal und die
Stimmung gut. Was will man mehr? (gra)

Sommerfest der Hubertus Schützen
Bei schönstem Grillwetter verbrachten am 
29. Juli etwa 60 Mitglieder und Freunde der
Schützengesellschaft Hubertus Goldach beim
jährlichen Grillfest auf dem Gruber-Hof in
Goldach einen angenehmen Nachmittag. Mit
Steaks, Wammerln und Würstchen vom Grill
sowie Salaten und später Kaffee und Kuchen
war für das leibliche Wohl hervorragend
gesorgt.
Im Namen des Vereins begrüßte 1. Schützen-
meister Gerd Schünemann den Ehrenvorsit-
zenden Eugen Lackermeier, die Ehrenmitglie-
der Mart Kollmannsberger und Robert Kron-
ner sowie Rita Hetzl, Ehrenmitglied des
Schützengaus Erding, und richtete seinen
Dank an Rita und Sepp Gruber für die Gast-
freundschaft. Desweiteren dankte er allen
Helfern für ihre Unterstützung und Vereins-
referent Karl-Heinz Bergmeier für das
gespendete Faß Weißbier. (gra)



PKW- und LKW-Reparaturen � TÜV + AU � Unfallinstandsetzung
Neu- und Gebrauchtwagen � Kfz-Ersatzteile

Theresienstraße 12 • 85399 Hallbergmoos  • Tel. 08 11/85 47 • Fax 9 42 24

EU-FAHRZEUGE von VW, Skoda, Seat

S P O R T
Schleiferlturnier der Tennisabteilung

Mit einer Rekordbeteiligung startete die Ten-
nisabteilung am Samstag, 28. Juli, in ihr
Schleiferlturnier. Insgesamt 32 Spieler-und
Spielerinnen hatten sich gemeldet um bei sehr
warmen Temperaturen dennoch der kleinen
gelben Filzkugel hinter her zu hechten um
Schleiferl für den Sieg zu ergattern. 
Dem Spielmodus entsprechend wurden heuer
13 Damen und einem erwählten Mann immer
wieder neue Matchpartner zugelost, so dass
immer 28 Tennisbegeisterte sich auf Sand
zum Spielen befanden. Dabei wurde sicher-
gestellt, dass nie dieselben Partien 2 x
gespielt wurden und jeder mal mit jedem
spielte. 
Spielerinnen die bei der Hitze ein wenig mehr
Ruhe wollten teilten sich dabei eine Position
und damit auch die älteren Senioren Peter
Bosch und Siegfried Hagen nicht aus der
Puste kamen wurden längere Pausen einge-
legt. Toll, dass bei diesem Turnier von fast 
80-jährigen Teilnehmern bis hin zum 14-
jährigen Karim alle Altersklassen vertreten
waren. 
Organisatorin Tanja Gross, hatte sich wie
auch bei ihren anderen Schleiferlturnieren in
den 4 Jahren zuvor, wieder etwas besonderes
einfallen lassen. Diesmal gab es für diejeni-
gen die ein Spiel pausieren mussten ein
besonderes Kreuzworträtsel mit Fragen rund

Die 4 Sieger (v.l.): Siggi Dobberstein, Bettina Held, Markus Fendt und Jorgo Maliouris. 

um das Thema Tennis und so manche graue
Gehirnzelle musste hierbei zum Leben
erweckt werden. 
Für die männlichen Sieger gab es am Ende
Ramazotti, für die Damen Prosecco. Dabei
gab es heuer gleich 4 Sieger, denn mit Siggi
Dobberstein, Bettina Held, Markus Fendt und

Jorgo Maliouris holten sich gleich 4 Spieler 8
von 9 möglichen Schleifen. Wie in dieser
geselligen Abteilung üblich wurden die sport-
lichen Ergebnisse anschließend beim gemüt-
lichen Grillen und dem Auffüllen der Flüssig-
keitsreserven durch isotonische Getränke
noch ausgiebig diskutiert und gefeiert. (gra)

Wie schon  in den letzten Jahren, trafen auch
heuer wieder auf den Kegelbahnen im Hall-
bergmooser Sportforum die Kegler des VfB
Hallbergmoos auf die Bundesliga-Damen des
SSK Poing aufeinander um den Leistungs-
stand der einzelnen Spieler vor Saisonauftakt
zu testen. Dabei fiel die Bilanz für die VfB-
Spieler positiv aus, denn man gewann im
sogenannten Wettkampf 9 gegen 9 mit 5051
zu 4789 Holz bzw. 7,5 zu 3,5 Punkten. 
Stephan Petrowitsch, nach Tobias Kramer,
der zweite Neuzugang für den Neu- Bayernli-
gisten bewies mit seinen 622 Holz, dass er
eine Verstärkung für den Aufsteiger ist. 
Petrowitsch hatte die letzten Spielzeiten beim
SKK Altmünchen in der 1. Bundesliga der
DCU (Deutschen Classic-Kegler Union) ge-
spielt, ehe er letzte Saison zur SG Ettlingen
wechselte, wo er ebenfalls in der 1. Bundesliga
der DCU an den Start ging. Weitere gute
Ergebnisse lieferten Bebe Tudorie mit 601 Holz
und Mario Cekovic mit 599 Holz.
Im zweiten Teil des Aufeinandertreffens wur-
den dann Tandem-Teams gebildet wobei
jeweils eine Keglerin der Poinger  mit einem
Herren des VfB ein Duo bildete. Hier siegten
Sabrina und Klaus mit 573 Holz . Auf Rang 2
landeten Sandra und Hans-Jürgen, gefolgt
von Andrea und Bebe. (gra)

Kegeln:

Vergleichskampf mit Bundesliga Damen
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TERMINE
Keramiksachen können
abgeholt werden 
Liebe kleine Keramiker, liebe Kinder!
Im Juli habt Ihr im Goldachpark getöpfert, da
war der Kunsthandwerkermarkt. Erinnert Ihr Euch
noch? Da habt Ihr viele Figuren und Tiere, wie
Schildkröten oder Schafe, aber auch große und
kleine Schüsselchen Schalen, Pfeile und Zwerge
gebastelt. Nun ist es soweit, Eure Kunstwerke
sind gebrannt und lasiert und Ihr könnt sie vom
13. bis zum 28. September im Büro der
Volkshochschule am Rathausplatz abholen. 
(Mo. – Do. von 9 – 11 Uhr, Do. auch von
17.30 – 18.30 Uhr). Bringt bitte Euren kleinen
weißen Abholzettel mit, denn da steht die Num-
mer drauf, mit denen Ihr auch Eure Keramiksa-
chen gekennzeichnet habt. 
Ich freue mich, dass so viele mitgebastelt haben. 
Eure 
Sabina Brosch (Kulturreferentin)

Stammtisch Heimat- und
Traditionsverein 
Der nächste Stammtisch des Heimat- und Traditi-
onsvereins findet am Freitag, 14.9., um 19.00
Uhr im „Santorini” statt.  

Prämierung Sonnenblumen-
wettbewerb für Kinder 
Wer hat denn nun die größte Sonnenblume
2018?
Unter diesem Motto steht heuer der Kinderwett-
bewerb des Gartenbauvereins Hallbergmoos.
Die Prämierung, wo jedes Kind herzlich willkom-
men ist, findet am Samstag, 15.9., um 10 Uhr
am Bauhof in Hallbergmoos statt. Am Freitag,
14.9., kommt der Gartenbauverein ab 14 Uhr
zu Euch nach Hause, um die größte noch in der
Erde befindliche Blume zu vermessen.  

Repair Café
Unter dem Motto „Reparieren statt Wegwerfen!“
organisieren wir das Repair Cafe Hallbergmoos,
bei dem Menschen mitgebrachte, defekte
Gebrauchsgegenstände gemeinsam untersuchen
und bestenfalls reparieren.

Wer Zeit und Lust hat sich ehrenamtlich zu 
engagieren und anderen Menschen mit seinen
Fähigkeiten helfen möchte, kann sich bei uns
unter mail@reparabel.info melden, oder auf
www.reparabel.info näheres erfahren.
Nächster Termin: 15.9., von 15 –18 Uhr, Haus
der Nachbarschafthilfe, Hauptstraße 56.

Kabarettabend mit
Han’s Klaffl
Der Förderverein Freunde der Emmauskirche
e.V. lädt zu einem kabarettistischen Abend ein.
Der Kabarettist Han’s Klaffl präsentiert am Don-
nerstag, 20.9., im Gemeindesaal Hallberg-
moos sein Soloprogramm „40 Jahre Ferien – ein
Lehrer packt ein”. Beginn ist im 19.30 Uhr, Ein-
tritt 18 Euro. Tickets gibt es im Vorverkauf in der
Bücherstube Stotter. 

Anfangsschießen 
der SG Hubertus Goldach
Das Anfangsschießen der SG Hubertus Goldach
findet am Donnerstag, 20.9., um 19.30 Uhr im
Gasthof Neuwirt statt. Mitglieder und Freunde
des Vereins sind herzlich eingeladen.

Abschlussveranstaltung
Sommerferien-Leseclub 
Am Freitag, 21.9., findet in der Gemeindebüche-
rei Hallbergmoos die Abschlussveranstaltung  zum
diesjährigen Sommerferien-Leseclub statt.
Beginn ist um 16 Uhr für alle Teilnehmer des Lese-
clubs, die ihre Bewertungskarten abgegeben
haben und nun die Chance haben, einen der vie-
len tollen Preise zu gewinnen. Ab 3 gelesenen
Büchern gibt es zusätzlich eine Urkunde.

Volkstanzkreis Hallbergmoos 
Bairisch Tanzen Abend am Donnerstag,
20.9., um 19.30 Uhr im Gemeindesaal.
Herbst-Volkstanzfest zum Mittanzen mit der
„Aichacher Bauernmusi” am Sa., 22.9., 19.30
Uhr (Einlass ab 18 Uhr) auf dem Hausler Hof.

Ausflug nach Kelheim 
Der Gartenbauverein Hallbergmoos schließt sich
dem Ausflug vom Rauch- und Sparverein Hall-
bergmoos an. 
Dieser findet am Sonntag, 23.9., (Bus-Abfahrt
vor dem Rathaus um 07:30 Uhr, Rückkehr spätes-
tens ca. 20 Uhr).
Preis für Bus- u.Schifffahrt sowie die Falkenschau
pro Person:  40 € für Erwachsene  – 25 € für Kin-
der bis 6 Jahre  – 30 € für Kinder bis 15 Jahre
Um Anmeldung bei Frau Schmid (Tel. 3683) wird
gebeten.

Gemeinderatssitzung 
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 
Dienstag, 25.9., um 19 Uhr, im Rathaus, großer
Sitzungssaal, 2. OG., statt. 

Anfangsschießen und
Gedächtnisschießen der 
SG Edelweiß
Das Anfangsschießen mit Gedächtnisschießen
zu Ehren des verstorbenen Ehrenschützenmei-
sters Georg Stegschuster sen. findet am Freitag,
28.9., auf der Schießanlage im Sportpark statt.
Beginn für die Jugend ist um 18.00 Uhr, für
Erwachsene um 19.30 Uhr.

Bürgersprechstunde 
Die nächste Bürgersprechstunde bei Bürgermeis-
ter Harald Reents findet am Samstag, 29.9., von
9 bis 11 Uhr im Rathaus, 1. Stock, statt. Es ist kei-
ne Anmeldung notwendig.

Nachbarschaftshilfe 
Beratungen:
Sprechzeiten des Bürgerbüros: Mo. – Fr. von
9.00 – 11.00 Uhr (außer in den Ferien)
Soziale Beratung der Caritas in der NBH
Hallbergmoos
Der nächste Beratungstermin ist: 13.9., von
9.00 Uhr bis 11.00 Uhr in der NBH Hallberg-
moos, Hauptstr. 56.
Offener Strick- u. Häkeltreff
Jeden 2. Dienstag im Monat, von 19.30 –
21.30 Uhr. Der nächste Termin: 9.10. 
Info bei Ina Leipold immer montags 19.00 bis
20.00 Uhr 0171-6844356.
Zwergerlstüberl
Kleinkindbetreuung (1 – 4 Jahre), Mo – Fr 9.00
– 12.00 Uhr.
Info im Büro der NBH, Tel: 0811-98 26 55
Babysitter
Jeden Montag und Mittwoch Vermittlung von
Babysittern.
Von 9.00 – 11.00 Uhr im Büro der NBH.
Unsere ausgebildeten Babysitter haben
noch Kapazitäten frei und freuen sich
von Ihnen zu hören. Bitte unter Tel.
0811-982655 melden.
Wir suchen Helferinnen und Helfer für
die Seniorendienste und den Helferkreis
Asyl!
Außensprechstunde der Caritas
Frau Andrea Meindl, Dipl. Sozialpädagogin
und Mitarbeiterin der Beratungsstelle für psychi-
sche Gesundheit am Caritas-Zentrum Freising,
bietet eine Außensprechstunde in Hallbergmoos
an. 
NEU! NEU!
Babymassagekurs
Ab Oktober 2018 findet  in der Nachbarschafts-
hilfe Hallbergmoos ein Babymassagekurs statt.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Sandra
Sobota unter 089/90169141 oder Email: 
sandra-sobota@web.de.

FSM GmbH
Facility Service München GmbH

• Hausmeisterdienste
• Grünanlagenpflege
• Gebäudereinigung
• Winterdienst
• PV-Reinigung fsm-herrle@gmx.de

www.facilityservices-muenchen.de
Freisinger Straße 47 • 85399 Hallbergmoos
Tel. 0811-99 82 304 • Fax 0811-99 82 303
Mobil 0172-82 17 441

Susanne Wolf

Auenstraße 1
85399 Hallbergmoos
Tel.: 0811/998 96 29
Fax: 0811/998 96 28
E-Mail: 
info@trendeck.de
www.trendeck.de

 TREND ECK
Deko und 
Geschenkartikel für
jeden Anlass. 
Schauen Sie vorbei, 
wir freuen uns auf
Ihren Besuch.

Hallbergmoos • Tassiloweg 1 • Tel. 08 11-36 46

über
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Jahre

Kfz-Reparaturen aller Marken
TÜV–AU•Fahrräder•Autowaschanlage

Autohaus
Hans Mikesch

Wir beliefern Sie mit HEIZÖL
und DIESELKRAFTSTOFF

BAUMFÄLLUNGEN • KÜRZEN • RODEN
jeder Schwierigkeitsgrad • ABFUHR 

WURZELSTOCKFRÄSEN • GARTENPFLEGE
schnell • sauber • preiswert

Tel. 0172-5 82 0173 oder 0 8122-179 16 61
unverbindliche und kostenlose Beratung

Fa. JOSEF HÖLLINGER



ANZEIGENSCHLUSS
für die nächste Ausgabe (26.9.)
ist Mittwoch, 19. Sept., 17 Uhr.

EDV-Beratung M A I T H
Computer-Service, Reparatur und Verkauf,
Internet – Einstellen von TV-Geräten,
Einrichten von Smartphones und Tablets.
Tel. 08165/645742, www.maith-edv.de
HANS MIKESCH
Ihr Partner für
Heizöl – Diesel – Schmierstoffe
Telefon 08 11-36 46
Renovierungsmaterial, Wand- u.
Abtönfarben, Lacke u. Lasuren,
Abklebebänder, Rollen u. Pinsel,
Abbeize, Spachteln u. Kellen
u.v.m.
Eisenwaren Mikesch, Inh. Cornelia Grundner
Fußpflege, Termine nach Vereinbarung.
Vierthaler-Peer, Tel. 08 11- 89 40
Kohlensäure für Wassersprudler
Eisenwaren Mikesch, Goldach.
Fußpflege! Brigitte Hareiter, Rampfweg 3
Termine unter Telefon 08 11-99 33 909

V E R S C H I E D E N E S

I M M O B I L I E N

Ihr Partner für
Verkauf und
Vermietung von
Wohnungen

Ihr Ansprechpartner: Kerstin Hartmann-Herrle

Freisinger Straße 47, 85399 Hallbergmoos
Tel.: 08 11-99 86 59-0, Fax 08 11-99 86 59-11
kerstinhartmann@gammaimmo.de

Nr. 17/12. September 2018 DER HALLBERGER

16.9.: 11.00 Uhr: Gottesdienst klassisch
im Abendmahl (Fischer). Mit Klavierbeglei-
tung.
23.9.: 11.00 Uhr: Gottesdienst anders
(Spindler). Mit Modern-Gosple-Chor und Mini-/
Kinderkirche. Für Eltern mit kleinen Kinder sind
Spielsachen vorhanden. Anschließend Kaffee
und Kekse.
Donnerstag, 13.9.: 14.30 Uhr: Senioren-Treff
in der Emmaus-Kirche.
Donnerstag, 20.9.: 15.00 Uhr: Kinderstunde
in der Emmaus-Kirche.
Freitag, 21.9.: 15.00 Uhr: Kinderstunde in
der Emmaus-Kirche.

STELLENMARKT

N71 Hairdesign
bietet ab sofort Hausbesuche für Damen.
Tel. 01 77-5 06 16 08.
Schlüssel- u. Aufsperrservice
Fahrradverkauf und -Reparaturen
Eisenwaren Mikesch, 08 11-24 60 
Fensterreinigung Brandhuber
gewerblich und privat.
Telefon 0 81 22/1 86 64
Batterien und Knopfzellen für
Uhren mit Tausch.  Eisenwaren Mikesch

Änderungsschneiderei Willecke
Wir kürzen Hosen, erneuern Rießverschlüs-
se etc., etc.. Jetzt wieder zu erreichen in
Neufahrn, Erlenweg 6, nach telefonischer
Vereinbarung unter Tel. 0171-3 54 93 54
oder 0 81 65-6 24 68

PROJEKT
APOLLO HOTEL MUNICH
Für unser künftiges Businesshotel
am Standort Lilienthalstraße1

in 85399 Hallbergmoos
suchen wir 

qualifizierte und motivierte
Mitarbeiter/innen.

Wir haben Ihr Interesse
geweckt?

Dann senden Sie uns bitte Ihre 
Bewerbung per Post oder per E-Mail.

Wir freuen uns auf Sie!

Kontakt
Projekt Apollo Hotel Munich

Frau Astrid Sonnen
Münchener Straße 54

85737 Ismaning
bau@apollo-hotel-munich.de
Telefon: +49 89 1228 4366

Kleinanzeigenannahme
www.hallberger.de

oder 
Tel. 0 87 61-7290 540
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Samstag, 22.9.: 10.00 Uhr: Konfi-Kurs in der
Emmaus-Kirche.

Montag, 19 Uhr: Gebetabend in der Emmaus-
K

irche.
Montag, 20 Uhr: Probe des Modern-Gospel-
Chors (www.modern-gospelchor.de). 
Dienstag, 20 Uhr: Hauskreis bei Fam. Scholz,
Tannenweg 4b, Hallbergmoos. Jede und jeder
ist herzlich eingeladen für Gemeinschaft, Singen
und Austausch über gelebtes Christsein.
0811/12839008.
Mittwoch, 19 Uhr: Probe für den Lobpreisabend
in der Emmaus-Kirche.
Mittwoch, 20 Uhr: Sofagruppe in der Emmaus-
Kirche.
Donnerstag, 20 Uhr: Hauskreis bei Familie Dörr,
Kastanienweg 12, Neufahrn. Jede und jeder ist
herzlich eingeladen für Gemeinschaft, Singen

www.hallberger.de

www.hallberger.de



Miete: Helle, flexibel nutzbare Büroräume, Hallbergmoos
131 m² Bürofläche, 1. OG.,  großer, offener Officeraum, Teeküche, getrennte
WCs, 3 Stellplätze, Bj. 1991, wesentl. Energieträger: Fernwärme, Verbrauchs-
ausweis gültig bis 14.01.2025, Endenergieverbrauch (Wärme): 49.00 kWh/(m2*a),
Endenergieverbrauch(Strom): 54.00 kWh/(m2*a)  KM 1.090 EUR, NK 150 EUR

Kauf: Attraktives Wohn- und Geschäftshaus, Au i.d. Hallertau
150 m² Wfl., 525 m² Grund, 200 m² Geschäftsräume, 100 m² Nutzfl., 15 Zimmer, 
Garage + 3 Stellpl., sep. Kunden-WCs, teilw. Klimaanlage, Kaminanschl. möglich,
ZH, wesentlicher Energieträger: Gas, Bj. 1871, Bedarfsausweis gültig bis 
12.07.2028, Endenergie: 258,60 kWh/(m2*a), KP 798.000 EUR

Kauf: Doppelhaushälfte mit 2 Garagen, Marzling
135 m² Wfl., 340 m² Grund, 5 Zimmer, Bad mit Wanne und Dusche, 
Gäste-WC, Süd-Terrasse, Süd-Balkon, ZH, wesentlicher Energieträger: Öl, 
Kabelanschluss, DSL mögl., Keller, Verbrauchsausweis gültig bis 19.07.2019, 
Endenergie: 114,00 kWh/(m2*a), KP 560.000 EUR

Kauf: Idyllisches Freizeitgrundstück, Walpertskirchen
1.530 m² Grund, Ferienhaus ca. 49 m² mit Übernachtungsmöglichkeit, 
Geräteschuppen, Teich, gr. Terrasse, Wasser- u. Stromanschluss,
(Wasser über Grundwasserpumpe), ohne Energieausweis, KP 299.000 EUR

Gesuch: Junge Familie sucht ein REH oder DHH
in Hallbergmoos oder Umgebung, Bezug flexibel,
Finanzierung gesichert

Gesuch: 3-Zimmer-Wohnung zur Kapitalanlage
frei oder vermietet, bis 400.000 EUR,
Finanzierung gesichert

Immobilien-

Marktberichte

für die Landkreise

FS und ED

bei uns erhältlich!

WIR SUCHEN
IM KUNDEN-

AUFTRAG

WIR SUCHEN
IM KUNDEN-

AUFTRAG


